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1 Ergebnisse 

1.1 Ausgewertete Trassenvarianten 

 

 
 

1.2 Auswertungsergebnis über alle Trassenvarianten 
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1.3 Anteilige Punkte der Hauptkriterien 

 
Variante 1b: Gesamtpunktzahl nach Einzelwichtung = 58,17 
 
 

 
Variante 1c: Gesamtpunktzahl nach Einzelwichtung = 57,58 
 
 

 
 
  

Verkehrliche 
Belange; 8; 14%

Betrieb; 14; 24%

Technische 
Belange/ Bau; 9; 

16%

Umwelttechnische 
Belange; 9; 16%

Wirtschaftliche + 
rechtliche Aspekte; 

17; 30%

VAR. 1B

Verkehrliche 
Belange; 5,63; 

10%

Betrieb; 16,00; 
28%

Technische 
Belange/ Bau; 

6,88; 12%

Umwelttechnis
che Belange; 

8,45; 14%

Wirtschaftliche 
+ rechtliche 

Aspekte; 20,63; 
36%

VAR. 1C
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Variante 2: Gesamtpunktzahl nach Einzelwichtung = 55,56 
 
 

 
 
 
Variante 2b: Gesamtpunktzahl nach Einzelwichtung = 56,79 
 
 

 
 
  

Verkehrliche 
Belange; 
7,81; 14%

Betrieb; 
10,00; 18%

Technische 
Belange/ Bau; 

8,75; 16%

Umwelttechnische 
Belange; 11,81; 

21%

Wirtschaftliche + 
rechtliche Aspekte; 

17,19; 31%

VAR. 2

Verkehrliche 
Belange; 8,75; 

15%

Betrieb; 10,00; 
18%

Technische 
Belange/ Bau; 

9,38; 17%

Umwelttechnische 
Belange; 11,48; 

20%

Wirtschaftliche + 
rechtliche Aspekte; 

17,19; 30%

VAR. 2B
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Variante 3: Gesamtpunktzahl nach Einzelwichtung = 60,98 
 
 

 
 
 
 

1.4 Gesamtbewertungsmatrix 

  

Verkehrliche 
Belange; 8,13; 

13%

Betrieb; 13,00; 
21%

Technische 
Belange/ Bau; 

11,25; 19%

Umwelttechnische 
Belange; 7,98; 13%

Wirtschaftliche + 
rechtliche Aspekte; 

20,63; 34%

VAR. 3



Nr. Kriterium

Wichtung 

aus dem 

Paarvergl

eich der 

Hauptkrit

erien

Gewichtung  

Kriterien
Teilkriterium Indikator

Datengrundlag

e
 Maß 

Erläuterung

ANSICHTSFE

NSTER im 

Koordinatio

nsmodell

Strecke

ges.
Tunnel 1b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikator

s

ungewicht

ete 

Punkte-

vergabe

Punkte nach Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 1c HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 3 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

HP 1

Hauptbahnhof

Strecke/ Tunnel

bis km 0,650

Abzweigbauwerk 

Kaltenkircher Platz

HP 5

Diebsteich Ic

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Diebsteich

Hp 5

Altona Mitte

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Altona (alt)

Verkehrliche Belange 15,00% 15,0%

K1 Verkehrlich Eingriffe 6,25% 6,25%

K1.1

0,63%

Bauzeitliche Eingriffe Fahrzeugmengenkarte (Beeinträchtigung des 

motorisierten öffentlichen und Individualverkehrs), 

Kollision mit entsprechender Linie

BIM  & 

Geoportal 

(DTV-

Belastung)

DTV-Zahl = Anzahl 

Frzg/ 24h - Maß für 

Störung

Faktoren:  

0,5 für nur querende Straße; 

0,2 für leichte Fahrbahnverschwenkung

vorhanden 17.500 Kfz/d

(Im 

Zusammenhang 

mit dem Bau der 

Kehrgleise)

75.000 Kfz/d,

17.500+25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

17.500 Kfz/d

45.000 Kfz/d nur minimal 

(Faktor 0,2)

35.000 Kfz/d,

2x25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

200.250 0 0,00 17.500 Kfz/d

(Im 

Zusammenhang 

mit dem Bau der 

Kehrgleise)

75.000 Kfz/d,

17.500+25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

17.500 Kfz/d

45.000 Kfz/d nur minimal 

(Faktor 0,2)

35.000 Kfz/d 175.250 0 0,00 25.000 Kfz/d Holstenglacis, 

(Faktor 0,5), 17.500 Kfz/d Neuer 

Kamp (Faktor 0,2), 40.000 Kfz/d 

Budapester Strasse (Faktor 0,5)

17.500 Kfz/d 17.500 Kfz/d

geringe 

Beeinträchtigung 

(Faktor 0,2)

35.000 Kfz/d,

25.000 Kfz/d 

quer (Faktor 

0,5)

104.500 1 0,63 25.000 Kfz/d Holstenglacis, 

(Faktor 0,5), 17.500 Kfz/d Neuer 

Kamp (Faktor 0,2), 40.000 Kfz/d 

Budapester Strasse (Faktor 0,5)

17.500 Kfz/d 17.500 Kfz/d

geringe 

Beeinträchtigung 

(Faktor 0,2)

35.000 Kfz/d,

2x25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

117000 0,5 0,31 30.000 Kfz/d (nur 

geringer Eingriff im 

Strassenbereich) 

(Faktor 0,2)

75.000 Kfz/d,

17.500+25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

 0

keine Angabe DTV

35.000 Kfz/d,

2x25.000 

Kfz/d quer 

(Faktor 0,5)

103500 1 0,63 17.500 Kfz/d Eingriffe in die Straßem 

Ferdinandstor (31.000 Kfz/d), 

An der Alster (70.000 Kfz/d)und 

Kennedybrücke (49.000 Kfz/d)

Eingriffe in die 

Stresemannstraße (41.000 

Kfz/d) und Kaltenkircher Platz

Eingriff in die Große 

Bahnstraße (wichtige 

Anbindung an 

Bahnhofsvorplatz) und 

Holstenkampbrücke

50.000 Kfz/d  0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

K1.2

0,63%

Anlagenbedingte Eingriffe Fahrzeugmengenkarte (Beeinträchtigung des 

motorisierten öffentlichen und Individualverkehrs), 

Kollision mit entsprechender Linie

BIM & 

Geoportal

Störung Verkehr + Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden keine 

Betroffenheit

Verschwenkung 

Fahrbahn erf.

Verlust von Parkplätzen 

zugunsten 

Treppenausgängen

keine 

Betroffenheit

2 0 0,00 keine 

Betroffenheit

Verschwenkung 

Fahrbahn erf.

Verlust von Parkplätzen 

zugunsten 

Treppenausgängen

keine Betroffenheit 2 0 0,00 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit Einengung 

Fahrbahn 

wegen 

Treppenaufgän

gen erf. in M-B-

Allee

3 0 0,00 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit keine 

Betroffenhei

t

0 1 0,63 keine Betroffenheit Verschwenkung 

Fahrbahn erf.

keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

1 0,5 0,31  0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

 0

keine Betroffenheit

K1.3

0,63%

Bauzeitliche Eingriffe Stadtkarten BIM & 

Geoportal

Störung 

Gewehgbereich

Unterbrechung Gehwege entlang Straße

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden beidseitig entlang 

offen Baugrube 

östlich Schlump, 

Zwischenbaugrub

e Vereisung, 

Eingriff bei zwei 

Notaustiegen

einseitig 

Nordseite Platz 

beidseitig entlang Am 

Schlump,

einseitig in Bundesstraße

beidseitig 

Stresemannst

raße 

10 0 0,00 beidseitig entlang 

offen Baugrube 

östlich Schlump, 

Zwischenbaugrub

e Verisung, 

Eingriff bei zwei 

Notaustiegen

einseitig 

Nordseite Platz 

beidseitig entlang Am 

Schlump,

einseitig in Bundesstraße

beidseitig Ring 2 und 

Augustenburger Str. 

10 0 0,00 Eingriff bei einem Notaustiegen 

(Pkt 0), einseitig Neue Kamp 

beidseitig 

Dammtordamms

traße (kurze 

Strecke) 

vernachlässigbar 

gering 

(Baugrubenecke)

beidseitig 

Holstenstraße,

in allen 4 

Quadranten M-

B-Allee 

4 1 0,63 Eingriff bei einem Notaustiegen 

(Pkt 0), einseitig Neue Kamp

beidseitig 

Dammtordam

mstraße 

(kurze 

Strecke) 

vernachlässigbar 

gering 

(Baugrubenecke)

beidseitig 

Stresemanns

traße

4 1 0,63 Eingriff bei einem 

Notaustiegen 

einseitig 

Nordseite Platz  

beidseitig 

Sternschanze, 

einseitig 

Schanzenstraße 

durch BE-Fläche

beidseitig 

Stresemannst

raße

7 0,5 0,31 beidseitig entlang querende 

Steintordammstraße

Eingriffe in die Straßem 

Ferdinandstor, An der Alster 

und Kennedybrücke 

Eingriffe in die 

Stresemannstraße

Eingriff in die Große 

Bahnstraße (wichtige 

Anbindung an 

Bahnhofsvorplatz) und 

Holstenkampbrücke

 0

keine Betroffenheit

nur evtl. gleisseitiger Gehweg 

entlang neuer Straße

 0

keine Betroffenheit

K1.4

0,63%

Anlagenbedingte Eingriffe Stadtkarten BIM & 

Geoportal

Störung 

Gewehgbereich

Unterbrechung Gehwege entlang Straße

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden keine 

Betroffenheit

ja, 2 

Treppenaufgäng

e direkt am 

Bhf.gebäude

ja, bei 3 

Treppenaufgängen 

ja, 2 

Treppenaufg

änge am 

Westende 

(Ostende: 

unkritisch)

9 0 0,00 keine 

Betroffenheit

ja, 2 

Treppenaufgäng

e direkt am 

Bhf.gebäude

ja, bei 3 Treppenaufgängen ja, 2 Treppenaufgänge 

am Ring 2

9 0 0,00 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

ja, 1 Treppenaufgang ja, wegen 4 

Treppenaufgän

gen entlang M-

B-Allee

4 1 0,63 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

ja, 1 

Treppenaufgang

ja, 2 

Treppenaufg

änge

4 1 0,63 keine Betroffenheit ja, 2 

Treppenaufgäng

e direkt am 

Bhf.gebäude

ja, 3 

Treppenaufgänge

ja, 2 

Treppenaufgä

nge

9 0 0,00 keine Betroffenheit Eingriff durch Notausstieg keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit

K1.5

0,63%

Bauzeitliche Eingriffe Radwegkarten/ Freizeitrouten + Radfernwege BIM & 

Geoportal 

(Radwegkarten

)

Störung Radwege Unterbrechung Radwege

(Radverkehrsmengen als absolute Zahlen sind nicht aussagekräftig, s. Anm. 

dazu im Geoportal)

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden beidseitig entlang 

offen Baugrube 

östlich Schlump, 

Veloroute 3 

entlang T.-H.-

Platz (Radweg 

Südseite) und 

Dammtordamms

tr. (beidseitige 

Radwege)

Beidseitige Unterbrechung 

"Am Schlump" und in 

Querstraßen

einseitig 

Stresemannst

raße 

(Südseite), 

Veloroute 13 

entlang 

Alsenstraße

10 0,5 0,31 beidseitig entlang 

offen Baugrube 

östlich Schlump, 

Veloroute 3 

entlang T.-H.-

Platz (Radweg 

Südseite) und 

Dammtordamms

tr. (beidseitige 

Radwege)

Beidseitige Unterbrechung 

"Am Schlump" und in 

Querstraßen

Veloroute 13 entlang 

querende Alsenstr. 

(Ring 2, beidseitige 

Radspur, einfache 

Umleitung mögl.)

10 0,5 0,31 Eingriff bei einem Notaustiegen 

(Pkt 0), einseitig Neue Kamp (Pkt 

1)

Veloroute 3 

entlang 

Dammtordamms

traße (kurze 

Strecke quer, 

beidseits)

Veloroute 1, 

einseitige 

Unterbrechnung

Unterbrechung 

Holstenstraße 

und Max-

Brauer-Allee 

quer 

10 0,5 0,31 Eingriff bei einem Notaustiegen 

(Pkt 0), einseitig Neue Kamp (Pkt 

1)

Veloroute 3 

entlang 

Dammtordam

mstraße 

(kurze Strecke 

quer, 

beidseits)

Veloroute 1, 

einseitige 

Unterbrechnung

einseitig 

Stresemanns

traße 

(Südseite), 

Veloroute 13 

entlang 

Alsenstraße

10 0,5 0,31 Eingriff bei einem 

Notaustiegen

Veloroute 3 

entlang T.-H.-

Platz (Radweg 

Südseite) und 

Dammtordamms

tr. (beidseitige 

Radwege)

einseitig 

Sternschanze, 

einseitig 

Schanzenstraße

einseitig 

Stresemannst

raße 

(Südseite), 

Veloroute 13 

entlang 

Alsenstraße

7 1 0,63 Veloroute 8 entlang querende 

Steintordammstraße 

(beidseitiger Radweg)

Eingriffe in die Straßem 

Ferdinandstor, An der Alster 

und Kennedybrücke 

Eingriffe in die 

Stresemannstraße

Eingriff in die Große 

Bahnstraße (wichtige 

Anbindung an 

Bahnhofsvorplatz) und 

Holstenkampbrücke

keine Betroffenheit nur evtl. gleisseitiger Radweg 

entlang neuer Straße

keine Betroffenheit

K1.6

0,63%

Anlagenbedingte Eingriffe Radwegkarten/ Freizeitrouten + Radfernwege BIM & 

Geoportal 

(Radwegkarten

)

Störung Radwege Umverlegung Radwege

(Radverkehrsmengen als absolute Zahlen sind nicht aussagekräftig, s. Anm. 

dazu im Geoportal)

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden keine 

Betroffenheit

keine 

Betroffenheit

ja, bei 2 

Treppenaufgängen

keine 

Betroffenheit

3 0,5 0,31 keine 

Betroffenheit

keine 

Betroffenheit

ja, bei 2 Treppenaufgängen keine Betroffenheit 3 0,5 0,31 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit ja, wegen 

Treppenaufgän

ge entlang M-B-

Allee

3 0,5 0,31 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit keine 

Betroffenhei

t

0 1 0,63 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

ja, bei 1 

Treppenaufgang 

Südwest

keine 

Betroffenheit

3 0,5 0,31 keine Betroffenheit Eingriff durch Notausstieg keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit

K1.7

0,63%

Bauzeitliche Eingriffe in 

Betrieb

HVV-Streckennetz BIM & 

Geoportal

Störung Verkehr Unterbrechung Buslinien, Umverlegung Bushaltestellen; U-Bahn-Betrieb; S-

Bahn-Betrieb

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden keine 

Betroffenheit

nördl. Zugang 

zum 

Dammtorbahnh

of bztl. 

eingeschränkt, 

Bztl. 

Verschwenkung/

Umleitungen der 

Buslinien 4,5, 

19/114

bauliche Eingriff in 

Bahnsteige U2 + U3 ohne 

Betriebsunterbrechung; 

Bztl. 

Verschwenkung/Umleitun

gen der Buslinien 4, 15 

entlang 'Beim Schlump' , 

Umleitung Linien 4, 181, 

Verlegen Halt X35

Busbetrieb 3, 

115, 180, 

183, X3 

entlang 

'Stresemann

straße'  bztl. 

zeitweise 

unterbrochen

, nur 

kurzzeitige 

Umleitung 

der linien 20, 

25, 115, 183, 

180 

9 0 0,00 keine 

Betroffenheit

nördl. Zugang 

zum 

Dammtorbahnh

of bztl. 

eingeschränkt, 

Bztl. 

Verschwenkung/

Umleitungen der 

Buslinien 4,5, 

19/114

bauliche Eingriff in 

Bahnsteige U2 + U3 ohne 

Betriebsunterbrechung; 

Bztl. 

Verschwenkung/Umleitung

en der Buslinien 4, 15 

entlang 'Beim Schlump' , 

Umleitung Linien 4, 181, 

Verlegen Halt X35

Kurzzeitige Umleitung, 

anschließend bztl. 

Aufrechterhaltung Bus 

20, 25 im 

Kreuzungsbereich 

möglich

7 0,5 0,31 Beeinflussung Buslinien bei der 

Holstenglacis, Linie 4 an der 

Kreuzung Neuer Kamp-

Budapester Str.

keine 

Betroffenheit

Entfall Haltebuchten 

Reisebusse; 

kurzzeitige 

Umleitung Bus 3, X3, 

17 zum Erstellen 

kreuzende PU

Bztl. 

Verschwenkun

g/Umleitungen 

der Buslinien 

20, 25, 115, 

183 entlang 

'Holstenstraße'

, kurzfristigere 

Betroffenheit 

bei Buslinie 4

5 1 0,63 Beeinflussung Buslinien bei der 

Holstenglacis, Linie 4 an der 

Kreuzung Neuer Kamp-

Budapester Str.

keine 

Betroffenheit

Entfall 

Haltebuchten 

Reisebusse; 

kurzzeitige 

Umleitung/ 

Verschwenkung Bus 

3, X3, 17 zum 

Erstellen kreuzende 

PU, falls sie kommt

Busbetrieb 3, 

115, 180, 

183, X3 

entlang 

'Stresemann

straße'  bztl. 

zeitweise 

unterbroche

n, nur 

kurzzeitige 

Umleitung 

der linien 20, 

25, 115, 183, 

180 

5 1 0,63 keine Betroffenheit nördl. Zugang 

zum 

Dammtorbahnho

f bztl. 

eingeschränkt, 

Bztl. 

Verschwenkung/

Umleitungen der 

Buslinien 4,5, 

19/114

Busanbindung 181 

an U-Bahn HP bztl. 

zeitweise 

unterbrochen

Busbetrieb 3, 

115, 180, 183, 

X3 entlang 

'Stresemanns

traße'  bztl. 

zeitweise 

unterbrochen, 

nur 

kurzzeitige 

Umleitung der 

linien 20, 25, 

115, 183, 180 

7 0,5 0,31 bztl. Eingriff in Betrieb U1/U3  

U2/U4;

Bztl. Umleitung Busse 6, 17, 18 

am Hachmannplatz/ 

'Kirchenallee', bztl. 

Aufrechterhaltung Busse (2, 5, 

6, 17, 18, 19, 155, X35, X80) 

entlang 'Steintordamm' nur 

über Deckelbauweise möglich, 

mit kurzzeitigen Umleitungen ist 

zu rechnen

keine Eingriffe in den Betrieb Die Busse der Linien 3, 180, 602 

müssen Bauzeitlich umgeleitet 

werden

teilweise Unterbrechung Bus 

180 im Bereich Plöner Straße 

möglich

keine Eingriffe in den Betrieb keine Betroffenheit keine Eingriffe in den Betrieb 

K1.8

0,63%

Anlagenbedingte Eingriffe in 

den Betrieb

HVV-Streckennetz BIM & HVV-

Streckennetz

Störung Verkehr Unterbrechung Buslinien, Umverlegung Bushaltestellen; U-Bahn-Betrieb; S-

Bahn-Betrieb

+ Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

vorhanden keine 

Betroffenheit

baulich keine 

Einschränkung 

im Verkehr

kein Verlegen 

Bushaltestellen erf.

kein Verlegen 

Bushaltestell

en erf.

0 0,5 0,31 keine 

Betroffenheit

baulich keine 

Einschränkung 

im Verkehr

kein Verlegen 

Bushaltestellen erf.

kein Verlegen 

Bushaltestellen erf.

0 0,5 0,31 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit 1 Haltestelle M-

B-Allee (Mitte) 

ist 

voraussichtlich 

zu verlegen

1 0 0,00 keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

keine Betroffenheit kein 

Verlegen 

Bushaltestell

en erf.

0 0,5 0,31 keine Betroffenheit baulich keine 

Einschränkung im 

Verkehr

kein Verlegen 

Bushaltestellen erf.

kein Verlegen 

Bushaltestelle

n erf.

0 0,5 0,31 Direkter Umstieg zur allen U-

Bahnlinien, zur City-S-Bahn und 

zu Fern- und Regionalbahn

keine Eingriffe in den Betrieb keine Eingriffe in den Betrieb, 

ggf. Verlegung der 

Bushaltesetelle in die Nähe der 

Ausgägne der VET-S-

Bahnstation  

kein Verlegen Bushaltestellen 

erf.

keine Eingriffe in den Betrieb Direkter Umstieg zur Fern- und 

Regionalbahn über PU

keine Eingriffe in den Betrieb 

K1.9

0,63%

Bauzeitliche Eingriffe Stadtkarten Geoportal Störung Plätze + Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

-/- Eingriff bei 5 

Notaustiegen (BE-

Flächen)

bztl. Eingriff in 

den Theodor-

Heuss-Platz/ 

Siegfr.-Wedelis-

Platz

keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

6 0,5 0,31 Eingriff bei 4 

Notaustiegen (BE-

Flächen)

bztl. Eingriff in 

den Theodor-

Heuss-Platz/ 

Siegfr.-Wedelis-

Platz

keine Betroffenheit bztl. Eingriff 

tangierend am 

Alsenplatz 

7 0,5 0,31 Eingriff bei beiden Strecken in 

offener Bauweise un 3 

Notaustiegen

bztl. Eingriff in 

den Dag-

Hammarskjöld-

Platz

bztl. Eingriff in den 

Platz 'Neuer 

Pferdemarkt/ 

Arrivatipark' und 

'Heiligengeistfeld'

keine 

Betroffenheit

9 0 0,00 Eingriff bei beiden Strecken in 

offener Bauweise un 3 

Notaustiegen

bztl. Eingriff in 

den Dag-

Hammarskjöld-

Platz

bztl. Eingriff in den 

Platz 'Neuer 

Pferdemarkt' und 

'Heiligengeistfeld'

keine 

Betroffenhei

t

9 0 0,00 Eingriff bei beiden 

Strecken in offener 

Bauweise und 2 

Notaustiegen

bztl. Eingriff in 

den Dag-

Hammarskjöld-

Platz

keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

6 0,5 0,31 bztl. Eingriff in den Hachmann-

Platz

keine Betroffenheit bauzeitliche Eingriffe in 

Kaltenkircher Platz

keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit

K1.10

0,63%

Anlagenbedingte Eingriffe Stadtkarten Geoportal Störung Plätze + Störung niedrig/gut = 0

+ Störung mittel/mittel = 1

+ Störung hoch/schlecht = 3

-/- keine 

Betroffenheit

je 1 

Treppenaufgang 

ist zu integrieren

keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

1 1 0,63 keine 

Betroffenheit

je 1 

Treppenaufgang 

ist zu integrieren

keine Betroffenheit 1 Treppenaufgang ist 

zu integrieren

2 0,5 0,31 keine Betroffenheit mehrere 

Treppenaufgäng

e zu integrieren

1 Treppenaufgang 

beim Zugang 

Heiligengeistfeld zu 

integrieren

keine 

Betroffenheit

4 0 0,00 keine Betroffenheit mehrere 

Treppenaufgä

nge zu 

integrieren

1 Treppenaufgang 

beim Zugang 

Heiligengeistfeld zu 

integrieren

keine 

Betroffenhei

t

4 0 0,00 keine Betroffenheit mehrere 

Treppenaufgäng

e zu integrieren

keine Betroffenheit keine 

Betroffenheit

3 0,5 0,31 mehrere Treppenaufgänge/ 

Deckenöffnungen sind zu 

integrieren

keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit keine Betroffenheit

K2 Fahrzeit 0,63% 0,63%

K2.1

0,63%

Fahrzeit Fahrzeit zwischen HBF und Altona Diebsteich Netzanalyse Zahl Ermittlung durch Simulation (DB);

die geringen Differenzen der Zeiten untereinander werden als unbedeutend 

eingestuft, daher alle Trassenvarianten gleichwertig

-/- 9min 36' 9min 36' 0,5 0,31 9min 48' 9min 48' 0,5 0,31 9min 30' 9min 30' 0,5 0,31 9min 36' 9min 36' 0,5 0,31 9min 30' 9min 30' 0,5 0,31

K3 Erschließung 4,38% 4,38%

K3.1 Erschließung Stadtbereiche

0,63%

fußläufige Anbindung an 

Station (Anbindungslasten)

Ein- und Aussteigerzahlen an einer Station = 

Anbindungslasten

[Daten zu Trassenvarianten ohne zusätzliche Halte 

Regional- und Fernverkehr]

Nachfrageprog

nose

Zahl Ergebnis aus der Nachfrageprognoseermittlung

Ampelvergabe in Bezug auf Mittelwert: 139.300  

neutral = 138.800 - 139.800

-/- 45.000 64.300 51.000 160.300 1 0,63 43.000 60.200 36.000 139.200 0 0,00 51.500 32.800 40.200 124.500 0 0,00 52.800 33.500 53.500 139.800 0,5 0,31 47.100 33.600 52.000 132.700 0 0,00 266.100 - 271.200 27.000 - 29.000 3.500

K3.2

0,63%

Einwohnererschließung (im 

600m-Radius)

Daten aus dem Verkehrsmodell (Jahr 2035)

[Daten zu Trassenvarianten ohne zusätzliche Halte 

Regional- und Fernverkehr]

Nachfrageprog

nose

Zahl Prognosezahlen Anzahl Einwohner in diesem Erschließungskorridor.

Die Einwohner wurden verschnitten mit einer Einwohnerverteilung (100m x 

100m Raster)

Ampelvergabe in Bezug auf Mittelwert: 31.340

neutral = 30.840 - 31.840

-/- 2.900 13.200 16.500 32.600 1 0,63 2.900 13.200 18.500 34.600 1 0,63 2.300 8.300 19.000 29.600 0 0,00 2.300 8.300 16.500 27.100 0 0,00 2.900 13.400 16.500 32.800 1 0,63 k.A. 3700 k.A.

K3.3

0,63%

Erschließung von 

Arbeitsplatzstandorten

Daten aus dem Verkehrsmodell  (Jahr 2035)

[Daten zu Trassenvarianten ohne zusätzliche Halte 

Regional- und Fernverkehr]

Nachfrageprog

nose

Zahl Anzahl neu erschlossener Arbeitsplätze. Die Erwerbstätigen wurden 

verschnitten mit der Einwohnerverteilung (100m x 100m Raster) und mit 

der Fläche

Ampelvergabe in Bezug auf Mittelwert: 40.360

neutral = 39.860 - 40.860

-/- 25.000 8.700 5.800 39.500 0,5 0,31 25.000 8.700 6.400 40.100 0,5 0,31 22.500 11.900 6.500 40.900 1 0,63 22.500 11.900 5.800 40.200 0,5 0,31 25.000 10.300 5.800 41.100 1 0,63 k.A. 6700 k.A.

K3.4

0,63%

Erschließung von 

Ausbildungsstandorten

- / - z.B. Schulen, Universitäten, Fachhochschulen, große Ausbildungszentren 

(auf Basis google maps)

+ Erschließung gut = 0

+ Erschließung mittel = 1

+ Erschließung schlecht/ nicht vorhanden = 3

(alle Einrichtungen sind als gleichwertig angenommen)

-/- Nähe zu 

Congress-

Zentrum und 

unmittelbar zu 

Hochschulgebäu

de, Sophie-Barat-

Schule

neben Max-Planck-

Institut,  Gymnasium 

Rotherbaum, weitere 

Fakultäten, nah am FOM 

Hochschulzentrum

Stationsausg

ang am 

College 

Sutherland 

Hamburg, 

TOP-PHYSIO 

Schulungszen

trum, 

Eurpean 

College of 

Osteopathic, 

TASK 

Schauspielsc

hule

0 1 0,63 Nähe zu 

Congress-

Zentrum und 

unmittelbar zu 

Hochschulgebäu

de, Sophie-Barat-

Schule

neben Max-Planck-Institut,  

Gymnasium Rotherbaum, 

weitere Fakultäten, nah am 

FOM Hochschulzentrum

Nähe zur 

Stadtteilschule Altona 

und Kurt-Tucholsky-

Schule

0 1 0,63 Nähe zu 

Messehallen und 

Unigebäude, 

unmittelbar am 

Congress-

Zentrum

Flakturm: Hamburg 

School of Music; 

Nähe zum 

Wirtschaftsgymnasiu

m St. Pauli, 

Berufsschule

Nähe zur 

Staatl. 

Fachschule f. 

Sozialpädagogi

k

1 0,5 0,31 Nähe zu 

Messehallen 

und 

Unigebäude, 

unmittelbar 

am Congress-

Zentrum

Flakturm: Hamburg 

School of Music; 

Nähe zum 

Wirtschaftsgymnasi

um St. Pauli, 

Berufsschule

Stationsausg

ang am 

College 

Sutherland 

Hamburg, 

TOP-PHYSIO 

Schulungszen

trum, 

Eurpean 

College of 

Osteopathic, 

TASK 

Schauspielsc

hule

0 1 0,63 Nähe zu 

Congress-

Zentrum und 

unmittelbar zu 

Hochschulgebäu

de, Sophie-Barat-

Schule

Nähe zu 

Grundschule 

Sternschanze, große 

Nähe zu 

Messehallen

Stationsausga

ng am College 

Sutherland 

Hamburg, TOP-

PHYSIO 

Schulungszent

rum, 

European 

College of 

Osteopathic, 

TASK 

Schauspielsch

ule

0 1 0,63 nicht zutreffend nicht zutreffend Nähe zu Neue Stadtteilschule 

Altone (z.Z. im Bau)

K3.5

0,63%

Erschließung von 

Einzelhandel/ 

Versorgungseinrichtungen

- / - z.B. Einkaufszentren, Ärzte, Krankenhäuser (auf Basis google maps)

+ Erschließung gut = 0

+ Erschließung mittel = 1

+ Erschließung schlecht/ nicht vorhanden = 3

(alle Einrichtungen sind als gleichwertig angenommen)

-/- nichts in 

unmittelbarer 

Umgebung vorh.

Straßenblock entfernt 

vom Krankenhaus 

Jerusalem

Metro in 

Gehnähe

4 0,5 0,31 nichts in 

unmittelbarer 

Umgebung vorh.

Straßenblock entfernt vom 

Krankenhaus Jerusalem

nichts in unmittelbarer 

Umgebung vorh.

7 0 0,00 Nähe zu 

Marienstein 

Privatklinik/ 

Medizin am 

Stephansplatz

Unmittelbare Nähe 

zur Rindermarkthalle

Unmittelbar 

neben 

Asklepios Klinik 

Nord, viele 

Geschäfte und 

Einkaufsläden

1 1 0,63 Nähe zu 

Marienstein 

Privatklinik/ 

Medizin am 

Stephansplatz

Unmittelbare Nähe 

zur 

Rindermarkthalle 

St. Pauli

Metro in 

Gehnähe

1 1 0,63 nichts in 

unmittelbarer 

Umgebung vorh.

nichts in 

unmittelbarer 

Umgebung vorh.

Metro in 

Gehnähe

6 0 0,00 Unmittelbar neben Wandelhalle 

HBF

nichts in unmittelbarer 

Umgebung vorh.

Westlich des bahngeländes 

Kaufland vorh.

K3.6

0,63%

Erschließung von 

Freizeiteinrichtungen

- / - z.B. Schwimmbäder, öffentliche Bibliotheken, kleinere Konzerteinrichtungen 

(auf Basis google maps)

+ Erschließung gut = 0

+ Erschließung mittel = 1

+ Erschließung schlecht/ nicht vorhanden = 3

(Stadtpark wird höher gewichtet als kleiner Park im Viertel)

-/- Nähe zu 

Parkanlagen und 

Innen-

/Außenalster, 

Treffpunkt für 

City 

Fahrradtouren, 

Cinemax-Kino

Unmittelbare Nähe zum 

Schanzenpark (Stadtpark)

Stationsausg

ang am Stage 

Theater 

Neue Flora

0 1 0,63 Nähe zu 

Parkanlagen und 

Innen-

/Außenalster, 

Treffpunkt für 

City 

Fahrradtouren, 

Cinemax-Kino

Unmittelbare Nähe zum 

Schanzenpark (große 

Parkanlage)

Unmittelbar neben 

kleinen Alsenpark mit 

Skaterangeboten

1 0,5 0,31 Stationsausgäng

e unmittelbar am 

Cinemax/ Casino 

und Alten 

Botanischen 

Garten, Nähe zu 

Innen-

/Außenalster

Stationsausgänge 

unmittebar neben 

Hamburger DOM-

Gelände und 

Flakturm IV (Event 

location), gegenüber 

Kulturzentrum/ 

Flohmarkt

Nähe zum 

Wolterspark 

(Stadtpark)

0 1 0,63 Stationsausgä

nge 

unmittelbar 

am Cinemax/ 

Casino und 

Alten 

Botanischen 

Garten, Nähe 

zu Innen-

/Außenalster

Stationsausgänge 

unmittebar neben 

Hamburger DOM-

Gelände und 

Flakturm IV (Event 

location), 

gegenüber 

Kulturzentrum/ 

Flohmarkt

Stationsausg

ang am 

Stage 

Theater 

Neue Flora

1 0,5 0,31 Nähe zu 

Parkanlagen und 

Innen-

/Außenalster, 

Treffpunkt für 

City 

Fahrradtouren, 

Cinemax-Kino

Station unmittelbar 

neben Sportplatz 

und 

Sternschanzenpark

Stationsausga

ng am Stage 

Theater Neue 

Flora

1 0,5 0,31 Treffpunkt für viele Stadttouren 

(Rundgänge, Fahrten), ZOB; 

Nähe zum Museum für Kunst 

und Gewerbe

Anschluss an neue Freizeit-/ 

Kulturangebote Altona Nord 

(neu)

Anschluss an Freizeitangebote 

Altona Mitte (neu)

K3.7

0,63%

Erschließung Stadion/Arenen - / - Volksparkstadion, Konzerthallen (auf Basis google maps)

+ Erschließung gut = 0

+ Erschließung mittel = 1

+ Erschließung schlecht/ nicht vorhanden = 3

-/- nicht zutreffend nicht zutreffend nicht 

zutreffend

9 0 0,00 nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend 9 0 0,00 nicht zutreffend Station unmittelbar 

neben Millerntor-

Stadion

nicht 

zutreffend

6 1 0,63 nicht 

zutreffend

Station unmittelbar 

neben Millerntor-

Stadion

nicht 

zutreffend

6 1 0,63 nicht zutreffend unmittelbar neben 

Sportplatz 

Sternschanze und 

nah zum 

Fußballplatz 

Schanzenpark

nicht 

zutreffend

7 0,5 0,31 nicht zutreffend Anschluss an neue Sportstädten 

Altona Nord

nicht zutreffend

K4 Netzwirkung/ Vernetzung 

ÖPNV

3,75%
3,75%

K4.1

0,63%

Reisezeit gesamt Verlängerung oder Verkürzung, Salidierung aller 

Reisezeitdifferenzen für ÖPNV-Nutzer über alle 

Relationen 

(„Tür-zu-Tür“-Reisezeit auf dem Weg zwischen 

ursprünglicher Quelle und endgültigen Ziel (inkl. Zu- 

und Abgang und Umstieg)

Nachfrageprog

nose

h Ergebnis aus der Nachfrageprognoseermittlung: jährliche Reisezeitstunden

Mittelwert = + 364.079 h = Zuwachs

neutral = 350.000 - 380.000

+ Wert klein, gut = 0

+Wert, mittel = 1

+ Wert groß /schlecht = 3

-/- 34.140 0 1 0,63 616.205 3 0 0,00 778.584 3 0 0,00 275.384 0 0,5 0,31 116.081 0 0,5 0,31

K4.2

0,63%

Umsteigebeziehungen zum 

Busverkehr

- / - ja/ nein Anbindung an Buslinien

+ Umsteigen ja/gut = 0

+ Umsteigen nein/schlecht = 3

-/- ja ja ja 0 0,5 0,31 ja ja ja 0 0,5 0,31 ja ja ja 0 0,5 0,31 ja ja ja 0 0,5 0,31 ja ja ja 0 0,5 0,31 ja nein bauzeitlich Verschiebung ja nein nein nein

K4.3

0,63%

Umsteigebeziehungen zum U-

Bahnverkehr

- / - ja (Linien)/ nein Anbindung an U-Bahnlinien

+ Umsteigen ja/optimal = 0 (2x U-Bahn-Linien)

+ Umsteigen ja/gut = 1 (1x U-Bahn-Linie)

+ Umsteigen nein/schlecht = 3 (keine U-Bahn-Linie)

-/- U1, U5 

Stephansplatz

U2, U3 Schlump nein 3 1 0,63 U1, U5 

Stephansplatz

U2, U3 Schlump nein 3 1 0,63 U1, U5 

Stephansplatz

U3 Feldstraße nein 4 0,5 0,31 U1, U5 

Stephansplatz

U3 Feldstraße nein 4 0,5 0,31 U1, U5 

Stephansplatz

U3 Sternschanze nein 4 0,5 0,31 U1, U2, U3, U4, U5 HBF nein nein nein nein nein nein

K4.4

0,63%

Umsteigebeziehungen zum 

Fernverkehr

- / - ja/ nein / evtl. (bei 

Realisierung 

Regionalhalte)

Nähe zu HP Fernbahn

+ Umsteigen ja/gut = 0

+ Umsteigen evtl. (noch offen)/mittel = 1

+ Umsteigen nein/schlecht = 3

-/- ja nein evtl. 4 0,5 0,31 ja nein nein 6 0 0,00 ja nein nein 6 0 0,00 ja nein evtl. 4 0,5 0,31 ja evtl. evtl. 2 1 0,63 ja nein nein ja nein nein nein

K4.5

0,63%

Umsteigebeziehungen zu 

sonstigen Verkehrsmitteln

- / - öffentliche 

Parkplatzinfrastruktur

z.B. P+R, Parkhäuser, B+R

+ Umsteigen viele Optionen/gut = 0

+ Umsteigen begrenzt möglich/mittel = 1

+ Umsteigen nicht möglich/schlecht = 3

-/- keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur vorhanden

Parkhaus 

Neue Flora 

7 1 0,63 keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

9 0 0,00 keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

Parking 

Holstenstraße

+

7 1 0,63 keine 

besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine 

besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

9 0 0,00 keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

keine 

besondere 

Infrastruktur 

vorhanden

9 0 0,00 Parkhaus am Hbf, DB BahnPark 

Parkhaus Hbf

keine besondere Infrastruktur 

vorhanden

bauzeitlicher Wegfall einiger 

Parkplätze

keine besondere Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere Infrastruktur 

vorhanden

keine besondere Infrastruktur 

vorhanden

K4.6

0,63%

Erreichbarkeiten im gesamten 

ÖV-Netz

(Umstiegsmöglichkeiten zu U-

Bahnlinien)

- / - Anzahl Umstiege zu U-

Bahn

Betrachtung über die gesamte Strecke

+ Umsteigen 4x/gut = 0

+ Umsteigen 3x/geringfügig schlechter = 1

-/- Umstieg über 

4 U-

Bahnlinien 

0 1 0,63 Umstieg über 

4 U-

Bahnlinien 

0 1 0,63 Umstieg über 

3 U-

Bahnlinien 

1 0,5 0,31 Umstieg über 

3 U-

Bahnlinien 

1 0,5 0,31 Umstieg über 

3 U-

Bahnlinien 

1 0,5 0,31 ja nein nein nein nein nein nein

Betrieb 20,00% 20,00%

K5 Leistungsfähigkeit und 

Qualität der Infrastruktur

16,00%
16,00%

K5.1

2,00%

Max. Bahnsteigauslastung Anzahl Fahrgäste -> Flächendichte Nachfrageprog

nose

Zahl Ausnutzungsgrad Bahnsteig, ermittelt aus (vereinfacht) Maximalhaltelast 

Station/ Bahnsteignettofläche

Ausnutzungsgrad < 50% = gut, 1 Pkt

-/- 16% 32% 17% 32% 1 2,00 16% 32% 14% 32% 1 2,00 17% 11% 27% 27% 1 2,00 17% 11% 17% 17% 1 2,00 16% 12% 17% 17% 1 2,00 57% - - 0,06 - 2% -

K5.2

2,00%

Bahnsteiggeometrie: 

Bahnsteigform

Krümmung ja/ nein / teilweise BIM Radius in m, sofern 

nicht Gerade

Radien ab 1500m werden als gerade gewertet

+ Gerade, großer Radius/gut = 0

+ Radius mittel/mittel = 1

+ Radius klein/schlecht = 3

vorhanden gerade tlw. R=1000m R=1500m 1 0,5 1,00 gerade tlw. R=1.000m gerade 

(Endbereich im Bogen - 

vernachlässigbar)

1 0,5 1,00 R=530m gerade

(Endbereich im 

Bogen - 

vernachlässigbar)

gerade 3 0 0,00 R=530m gerade

(Endbereich im 

Bogen - 

vernachlässigbar)

R=1500m 3 0 0,00 gerade gerade R=1500m 0 1 2,00 R=min 300m - - gerade - R= 400m bzw. 500m -

K5.3

2,00%

Bahnsteigtiefe BIM m unter GOK Der Mittelwert der Tiefen der 8 verschiedenen Stationen von HP2-4 

beträgt: 20,57

+ Wert kleiner als Mittelwert/gut = 0

+ nah am Mittelwert/mittel = 1  (Intervall 20-23m)

+ Wert höher als Mittelwert/schlecht = 3

vorhanden 19,5m 22,5m 15,5m 1 1 2,00 19,5m 22,5m 14,5m 1 1 2,00 33m 17m 16m 3 0,5 1,00 33m 17m 15,5m 3 0,5 1,00 19,5m 28m 15,5m 3 0,5 1,00 4,5 m - - 11,5m - 5,5m (Nord)

14,5 (Süd)

-

K5.4

2,00%

Bahnsteiggeometrie: 

Bahnsteigbreite

Bahnsteigbreite Standard (14m) oder begrenzt? BIM m + 14m = optimal= 0

+  12m = mittel = 1

+ 10m = sehr ungünstig = 3

vorhanden 14m 10m 10m 6 0,5 1,00 14m 10m 14m 3 1 2,00 14m 14m 10m 3 1 2,00 14m 14m 10m 3 1 2,00 14m 14m 10m 3 1 2,00 6,9-9,5m - - 14 - 4,5m - 11m (Süd) 

bzw. 4m - 10m (Nord)

-

K5.5

2,00%

Fläche für Technikräume auf 

Bahnsteigebene

Verortungsmöglichkeiten auf Bahnsteigebene 

hinter Bahnsteigenden

BIM (Siehe 

Pläne in 

Erläteurungsbe

richt)

- Grün markierter Raum für Technikräume hinter Bahnsteig

+ Raum vorhanden/ gut = 0

+ Raum nur geringfügig vorhanden/ mittel = 1

+ Raum gar nicht vorhanden/ schlecht = 3

-/- gering, Station 

ließe sich aber 

auch verlängern

einseitig im Bereich 

Kehrgleis ausreichend 

möglich

ausreicheind 1 1 2,00 gering, Station 

ließe sich aber 

auch verlängern

einseitig im Bereich 

Kehrgleis ausreichend 

möglich

ausreichend 1 1 2,00 gering gering ausreicheind 2 0,5 1,00 gering gering, im 

Kehrgleisbereich 

aber ausbaufähig

ausreicheind 2 0,5 1,00 gering, Station 

ließe sich aber 

auch verlängern

gering, im 

Kehrgleisbereich 

aber ausbaufähig

ausreicheind 4 0 0,00 gering - ausreichend vorhanden, 3 

Ebenen

Technikräume lassen sich 

nördl./ südl. in den 

angrenzenden 

Weichenbereichen integrieren

- mittel -

Eingriffe in Gehwegbereich

Eingriffe in öffentl. Plätze

Eingriffe in 

Radverkehrsanlagen 

Eingriffe Auswirkungen auf 

die ÖPNV-Produkte 

Trasse Nord 1b

(Dammtor I/ Schlump/ Holstenstraße I)

Trasse Süd 2

(Dammtor III/ Feldstraße/ Max-Brauer-I)

Trasse Süd 2b

(Dammtor III/ Feldstraße/ Holstenstraße I)

Trasse Mitte 3

(Dammtor I/ Sternschanze/ Holstenstraße I)
gültig für alle Trassenvarianten

Trasse Nord 1c

(Dammtor I/ Schlump/ Alsenplatz II)

Eingriffe in Straßenverkehr

Erschließung Stadtbereiche 

konkret



Nr. Kriterium

Wichtung 

aus dem 

Paarvergl

eich der 

Hauptkrit

erien

Gewichtung  

Kriterien
Teilkriterium Indikator

Datengrundlag

e
 Maß 

Erläuterung

ANSICHTSFE

NSTER im 

Koordinatio

nsmodell

Strecke

ges.
Tunnel 1b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikator

s

ungewicht

ete 

Punkte-

vergabe

Punkte nach Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 1c HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 3 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

HP 1

Hauptbahnhof

Strecke/ Tunnel

bis km 0,650

Abzweigbauwerk 

Kaltenkircher Platz

HP 5

Diebsteich Ic

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Diebsteich

Hp 5

Altona Mitte

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Altona (alt)

Trasse Nord 1b

(Dammtor I/ Schlump/ Holstenstraße I)

Trasse Süd 2

(Dammtor III/ Feldstraße/ Max-Brauer-I)

Trasse Süd 2b

(Dammtor III/ Feldstraße/ Holstenstraße I)

Trasse Mitte 3

(Dammtor I/ Sternschanze/ Holstenstraße I)
gültig für alle Trassenvarianten

Trasse Nord 1c

(Dammtor I/ Schlump/ Alsenplatz II)

K5.6

2,00%

Notausgänge Anzahl Anzahl Rettungsschächte entlang der Trasse BIM Zahl Anzahl NA zwischen Stationen

+ Wert niedrig/ gut = 0

+ Wert höherer = 1

vorhanden 5 1 0,5 1,00 4 0 1 2,00 6 1 0,5 1,00 5 1 0,5 1,00 4 0 1 2,00 0 0 0 0 0 0 0

K5.7

2,00%

Notausgänge Zugänglichkeit Anbindung an Tunnelstrecke in Höhenmeter 

Anschlussstollen 

BIM (siehe 

Anlage 12.4 

Hohänpläne)

m unter GOK Mittlere Tiefenlage über alle Notausgänge -/- Mittlere Tiefe20-

25 m

0 0,5 1,00 Mittlere Tiefe20-

25 m

0 0,5 1,00 Mittelere Tiefe 20-25 m 0 0,5 1,00 Mittelere Tiefe 20-25 m 0 0,5 1,00 Mittelere Tiefe 20-

25 m

0 0,5 1,00 - - - - - - -

K5.8

2,00%

Energieoptimierte Trassierung Gradientenverlauf im Stationsbereich BIM (siehe 

Längsschnitte 

Anlage 12.4)

- + Kuppe/ gut = 0, 

+ aufsteigend/ absteigend = 1, 

+ Wanne/ schlecht = 3

-/- Kuppe Kuppe Kuppe 0 1 2,00 Kuppe Kuppe Kuppe 0 1 2,00 Wanne Wanne Kuppe 6 0 0,00 Wanne Wanne Kuppe 6 0 0,00 Kuppe aufsteigend/absteig

end

Kuppe 1 0,5 1,00 Kuppe fallend - aufsteigend/absteigend aufsteigend/absteigend aufsteigend/absteigend aufsteigend/absteigend

K6 Netzqualität 

Betriebsqualität des Netzes

4,00%
4,00%

K6.1
2,00%

Netzqualität im Normalbetrieb - / - -/- variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00

K6.2
2,00%

Netzqualität im Störungsfall - / - Freiheitsgrade der Streckenwechsel, möglichst ohne Einschränkungen und 

Kollateralschäden

-/- variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00 variantenneu

tral

1 0,5 1,00

Technische Belange/ Bau 17,50% 33,75%

K7 Bauausführung/ 

Bauverfahren

6,25%
6,25%

K7.1

0,00%

Offene Bauweise (Station, 

Tunnel, Ingenieurbauwerk)

BIM m Bei Tunnel: Volumen aus dem BIM-Modell dividiert durch die 

Querschnittsfläche (56,2 m2)

Bei Station: Länge Stationsbereich offene BW

vorhanden 55 240 180 280 755 - - 65 240 180 240 725 - - 530 200 240 240 1210 - - 530 200 240 280 1250 - - 382 200 240 280 1102 - - ja - - ja - ja -

K7.2

0,00%

Bergmännische Bauweise 

(Station, Tunnel, 

Ingenieurbauwerk)

BIM m bei Tunnel: Volumen aus dem BIM-Modell dividiert durch die 

Querschnittsfläche:

- Gefrierverfahren 13, 5 m (40,8 m2)

- Gefrierverfahren 17, 5 m (69,6 m2)

- Rechteckquerschnitt Diebsteich (127.8 m2)

Bei Station: Länge Stationsbereich bergm. Bauweise

vorhanden 364 0 55

Unterfahrung U3 

(Gleisabstand: 13,5m)

0 424 - - 383 0 60

Unterfahrung U3 z.B. mit 

Aufweitung TBM-Röhren 

mit Gefrierverfahren

0 429 - - 45 40

Unterfahrung U1

0 0 85 - - 45 40

Unterfahrung 

U1

0 0 85 - - 318 0 0 0 - - 0 - - ja - 0 -

K7.3

0,00%

TBM- Einsatz BIM m Volumen aus dem BIM-Modell dividiert durch die Querschnittsfläche (9,2 

m2)

vorhanden 7190 7190 - - 6979 6979 - - 6985 6985 - - 6314 6314 - - 5952 5952 - - - - - - - -

K7.4

1,25%

Unterfangungs-/ 

Sicherungsmaßnahmen

Streckenmeter mit Sondermaßnahmen Baugrund, 

Gründung 

Bauwerk

m Auswirkungen von Baugrundverformungen auf angrenzende Gebäude, 

Verkehrsanlagen (Schienenverkehr, Straßenverkehr) sowie Ver- und 

Entsorgungsleitungen infolge Spannungsumlagerungen aus der Schildfahrt 

(Setzungsmulde), aus Baugruben (Bauwerke in offener Bauweise), infolge 

von weiteren Spezialtiefbaumaßnahmen abhängig von der Lage des 

Gebäudes/der Anlage zum Hohlraum/ zur Baugrube, der Sensitivität der 

Gebäude/der Anlagen (Bauweise, Konstruktion etc.), den gewählten 

Bauverfahren (Ausbruchquerschnitt, Anzahl Auffahrten, etc.), den 

gewählten Kompensationsmaßnahmen (Injektionen, Abschirmung, etc.) 

sowie bezüglich der Anlagen auch hinsichtlich der Notwendigkeit von 

Umlegungen und sicherem Betrieb

+ Länge der Strecke niedrig/gut x 0

+ Länge der Strecke mittel/mittel x 1

+ Länge der Strecke hoch/schlecht x 3

-/- 364 240

Einsatz 

Dichtsohle erf. 

240

Sicherungsmaßn. unter U2 

und U3, Einsatz Dichtsohle 

erf.

275

Einsatz 

Dichtsohle 

erf. 

1099 0 0,00 383 240

Einsatz 

Dichtsohle erf. 

240

Sicherungsmaßn. unter U2 

und U3, Einsatz Dichtsohle 

erf.

0

vorausichtlich keine 

Dichtsohle erf.

824 0,5 0,63 45 230

Einsatz 

Dichtsohle erf. in 

großer 

Tiefenlage

240

Einsatz Dichtsohle 

erf. 

240

Einsatz 

Dichtsohle erf. 

755 1 1,25 45 230

Einsatz 

Dichtsohle 

erf. in großer 

Tiefenlage

240

Einsatz Dichtsohle 

erf. 

275

Einsatz 

Dichtsohle 

erf. 

790 1 1,25 0,5* 318

Weniger als die 

Hälfte der Strecke im 

Gefrierverfahren 

führt unter Gebüden 

durch

240

Einsatz 

Dichtsohle erf. 

240

Sicherungsmaßn. 

unter U3, Einsatz 

Dichtsohle erf. 

275

Einsatz 

Dichtsohle 

erf. 

914 0,5 0,63 Dichtsohlen im Bereich 

Verbindungsgänge E-2, 

Sicherung U-

Bahnbestandsbauwerk unter 

laufendem Betrieb 

- Baugrubenverbau bindet in 

Tertiär ein (natürliche 

Dichtsohle), keine gesonderte 

Dichtsohle erf.

Kombibauwerk mit 

Empfangsgebäude in offener 

Bauweise, außerhalb EG-

Bereich offene Bauweise mit 

ggf. Sonderbauweise im Bereich 

der zu unterfahrenden Gebäude 

/ Brücke

Unterfangungen bei Gebäuden 

entlang Großer Bahnstraße, nur 

evtl. sehr geringfügig im Bereich 

Gebäude nördl. 

Holstenkampbrücke

Südlich der Station Unterfahren 

des Postgebäudes. 

- Evtl. Sicherungsmaßnahmen 

Abstellanlage

-

K7.5

1,25%

Setzungs- & 

Deformationsrisiko

Streckenmeter Risikozonen Baugrund, 

Bauverfahren

m*Schwierigkeitsgrad

+ Länge der Strecke niedrig/gut x 0

+ Länge der Strecke mittel/mittel x 1

+ Länge der Strecke hoch/schlecht x 3

vorhanden 3682 0 165 0 3847 0,5 0,63 3758 0 150 0 3908 0,5 0,63 4374 120 0 0 4494 0 0,00 3400 120 0 0 3520 0,5 0,63 3925 0 0 0 3925 0,5 0,63 - - - - - -

K7.6

1,25%

Bauzeit Zeit Grobablaufspl

an

Zahl Zeiten liegen sehr nah beeinander, werden alle gleichwertig angesehen. -/- 135 Monate, 

11,25 Jahre

135 0,5 0,63 137 Monate, 

11,42 Jahre

137 0,5 0,63 130 Monate, 

10,83 Jahre

130 0,5 0,63 130 Monate, 

10,83 Jahre

130 0,5 0,63 130 Monate, 

10,83 Jahre

131 0,5 0,63

K7.7

1,25%

Evaluierung Bauweise inkl. 

Baulogistik

Farbgebung (technisch anspruchsvoll, normal) Festlegung 

Bauverfahren

m*Schwierigkeitsgrad

+ Länge der Strecke normal x 0

+ Länge der Strecke anspruchsvoll x 1

+ Länge der Strecke sehr anspruchsvoll x 3

vorhanden 1092 1*240

Vorlaufende 

Dichtsohle bevor 

Deckelung 

möglich

3*240

Deckelbauweise möglich, 

Raum sehr begrenzt, 

Linienbaustelle

3*240

Vorlaufende 

Dichtsohle 

bevor 

Deckelung 

möglich, 

Raum sehr 

begrenzt, 

Linienbaustel

le

2772 0 0,00 1149 1*240

Vorlaufende 

Dichtsohle bevor 

Deckelung 

möglich

3*240

Deckelbauweise möglich, 

Raum sehr begrenzt, 

Linienbaustelle

1*70

Deckelbauweise nur 

im Kreuzungsbereich 

zwingend

2179 0,5 0,63 135 3*230

Baugrube sehr 

tief, aber Deckel-

BW nicht 

zwingend erf., 

Andienung über 

Bhf.-Platz

0

Offene Bauweise, 

einfache Andienung 

über Feldstraße

3*240

Vorlaufende 

Dichtsohle 

bevor 

Deckelung 

möglich, Raum 

sehr begrenzt, 

Linienbaustelle

1545 1 1,25 10 Monate 135 3*230

Baugrube sehr 

tief, aber 

Deckel-BW 

nicht 

zwingend erf., 

Andienung 

über Bhf.-

Platz

0

Offene Bauweise, 

einfache Andienung 

über Feldstraße

3*240

Vorlaufende 

Dichtsohle 

bevor 

Deckelung 

möglich, 

Raum sehr 

begrenzt, 

Linienbaustel

le

1545 1 1,25 0,5* 318

Weniger als die 

Hälfte der Strecke im 

Gefrierverfahren 

führt unter Gebüden 

durch

1*240

Vorlaufende 

Dichtsohle bevor 

Deckelung 

möglich

1*240

Vorlaufende 

Dichtsohle bevor 

Deckelung möglich

3*240

Vorlaufende 

Dichtsohle 

bevor 

Deckelung 

möglich, 

Raum sehr 

begrenzt, 

Linienbaustell

e

1677 1 1,25 40

Deckelbauweise im 

Straßenbereich, Zuwegung HBF 

ist zu gewährleisten, ansonsten 

offen möglich, kaum im 

Grundwasser

- - - 0

Freies Baufeld, einfache offene 

Bauweise

-

K7.8

1,25%

Baulogistik, 

Flächenbeanspruchung

Platzverhältnisse BIM Einschätzung Platzverhältnisse neben Baugrube

+ Flächenangebot gesamt niedrig/ gut = 0

+ Flächenangebot gesamt mittel/ mittel = 1

+ Flächenangebot gesamt hoch/ schlecht = 3

vorhanden Mittleres 

Flächenangebot

Ausreichendes 

Flächenangebot

Mittleres Flächenangebot Kritisches 

Flächenange

bot

5 0,5 0,63 42277 Mittleres 

Flächenangebot

Ausreichendes 

Flächenangebot

Mittleres Flächenangebot Mittleres 

Flächenangebot

3 1 1,25 49851 Mittleres Flächenangebot Kritisches 

Flächenangebot

Ausreichendes 

Flächenangebot

Kritisches 

Flächenangebo

t

7 0 0,00 49265 Mittleres Flächenangebot Kritisches 

Flächenangeb

ot

Ausreichendes 

Flächenangebot

Kritisches 

Flächenange

bot

7 0 0,00 46251 Mittleres 

Flächenangebot

Ausreichendes 

Flächenangebot

Kritisches 

Flächenangebot

Kritisches 

Flächenangeb

ot

7 0 0,00 Mittleres Flächenangebot - - Kritisches Flächenangebot - Kritisches Flächenangebot -

K8 Eingriffe in Eigentum Dritter 7,50% 7,50%

K8.1

1,25%

Bauzeitliche Eingriffe Stadt 

speziell ÖPNV / SPNV

Bauliche Eingriffe in Bestand U-Bahnanlagen, Fern- 

und Regionalbahnverkehrsanlagen

Geoportal + Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- kein Eingriff kein Eingriff Eingriff in Seitenbahnsteig 

U2, Mittelbahnsteig U3, 

Empfangsgebäude

kein Eingriff 3 0 0,00 kein Eingriff kein Eingriff Eingriff in Seitenbahnsteig 

U2, Mittelbahnsteig U3

keinen Eingriff erf. 3 0 0,00 kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 Großer Eingriff in 

Verteilerebenen U1-U4/ 

Treppenzugängen, Anschlüssen 

an Bestand, Rückbau Vordächer 

Haupthalle

Überfahrung U-Bahnlinien U1-

U4, Sperrung Citytunnel für 

Umbau 

kein Eingriff kein Eingriff ggf. Eingriff in Abstellanlage Eingriff in Abzweigbauwerk, ggf. 

Beeinträchtigung der S-Bahn

K8.2

1,25%

Anlagenbedingte Eingriffe 

Stadt speziell ÖPNV / SPNV

Bauliche Eingriffe in Bestand U-Bahnanlagen, Fern- 

und Regionalbahnverkehrsanlagen

Geoportal + Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- kein Eingriff kein Eingriff Erweiterung 

denkmalgeschütztes 

Empfangsgebäude, Einbau 

Treppenanlage/ Aufzug in 

Mittelbahnsteig U3

kein Eingriff 3 0,5 0,63 kein Eingriff kein Eingriff Erweiterung 

denkmalgeschütztes 

Empfangsgebäude, Einbau 

Treppenanlage/ Aufzug in 

Mittelbahnsteig U3

keinen Eingriff erf. 3 0,5 0,63 kein Eingriff Kombibauwerk 

mit U5

kein Eingriff kein Eingriff 3 0,5 0,63 kein Eingriff Kombibauwer

k mit U5

kein Eingriff kein Eingriff 3 0,5 0,63 kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 Verlegung Technikräume, 

Treppenabgänge, Umgestaltung 

Verteilerebenen der U-

Bahnanlagen

bauzeitliche Beeinträchtigung 

von Buslinien, ggf. Umleitung 

dieser

bauzeitliche Beeinträchtigung 

von Buslinien, ggf. Umleitung 

dieser

kein Eingriff kein Eingriff Anpassung der Abstellanalgen 

der S32

K8.3

1,25%

Bauzeitliche Eingriffe in 

Eigentum Stadt FHH

Anzahl betroffene Gebäude (inkl. behinderter 

Zugang, Erschließungsbeeinträchtigungen)

Geoportal AGV-belastete Flächen/ Verwaltungsvermögen ohne Erbbaurecht = 

städtisch angenommen,

AGV-belastete Flächen/ Verwaltungsvermögen mit Erbbaurecht = privat 

angenommen,

(sonstiges) Verwaltungsvermögen = städtisch

+ Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- nur Eingriff in 

Verwaltungsverm

ögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsver

mögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen 

Straße/ Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsv

ermögen 

Straße/ 

Plätze

0 1 1,25 nur Eingriff in 

Verwaltungsverm

ögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsver

mögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen 

Straße/ Plätze und 

Verwaltungsvermögen 

sonstiges (Grünanlage)

nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen 

Straße/ Plätze und 

Verwaltungsvermögen 

sonstiges (Grünanlage)

0 1 1,25 nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsver

mögen Straße/ 

Plätze und 

sonstiges sowie 

AGV-Flächen

auch Eingriff in AGV-

belastete Fläche 

ohne Erbbaurecht  

nur Eingriff in 

Verwaltungsve

rmögen 

Straße/ Plätze

3 0 0,00 nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsv

ermögen 

Straße/ Plätze 

und sonstiges 

sowie AGV-

Flächen

auch Eingriff in AGV-

belastete Fläche 

ohne Erbbaurecht  

nur Eingriff 

in 

Verwaltungs

vermögen 

Straße/ 

Plätze

3 0 0,00 nur Eingriff in 

Verwaltungsvermöge

n Straße/ Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsver

mögen Straße/ 

Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsvermög

en Straße/ Plätze

nur Eingriff in 

Verwaltungsv

ermögen 

Straße/ Plätze

0 1 1,25 nur Eingriff in 

Verwaltungsvermögen Straße/ 

Plätze

Eingriff in 

Verwaltungsvermögen Straße/ 

Plätze und AGV-Flächen ohne 

Erbbaurecht;

Umverlegen Rückhaltebecken kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 

K8.4

1,25%

Anlagenbedingte Eingriffe in 

Eigentum Stadt FHH

Betroffene Anlagen Dritter Geoportal + Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

0 1 1,25 kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. Gebäude 

betroffen

kein städt. Gebäude 

betroffen

0 1 1,25 kein städt. Gebäude betroffen kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

0 1 1,25 kein städt. Gebäude betroffen kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

0 1 1,25 kein städt. Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

kein städt. Gebäude 

betroffen

kein städt. 

Gebäude 

betroffen

0 1 1,25 kein städt. Gebäude betroffen Verlust Kellergeschoss Museum Neue Lage Rückhaltebecken kein Eingriff kein städt. Gebäude betroffen kein Eingriff 

K8.5

1,25%

Bauzeitliche Eingriffe in 

Privateigentum

Anzahl betroffene Gebäude (behinderter Zugang 

zu Wohnungen, Geschäften, 

Erschließungsbeeinträchtigungen)

Geoportal AGV-belastete Flächen/ Verwaltungsvermögen ohne Erbbaurecht = 

städtisch angenommen,

AGV-belastete Flächen/ Verwaltungsvermögen mit Erbbaurecht = privat 

angenommen

+ Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 kein Eingriff Rückbau 

Tankstelle (auf 

städt. Grund)

kein Eingriff Rückbau Frauenhaus 6 0 0,00 Ein Notaustieg auf privatem 

Parkplatz

kein Eingriff Eingriff in  AGV-

Flächen belastet mit 

Erbbaurecht; 

Rückbau Tankstelle 

auf städt. Grund

kein Eingriff 6 0 0,00 Ein Notaustieg auf privatem 

Parkplatz

kein Eingriff Eingriff in  AGV-

Flächen belastet 

mit Erbbaurecht; 

Rückbau Tankstelle

kein Eingriff 6 0 0,00 kein Eingriff Rückbau 

Tankstelle (auf 

städt. Grund)

Bergmännische 

Unterfahrung 

Zugangstunnel 

Mövenpickhotel

kein Eingriff 4 0,5 0,63 kein Eingriff Unterfahrung Museum für 

Kunst und Gewerbe; 

Unterfahrung Bieberhaus

Bztl. Rückbau Gewerbebauten kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 

K8.6

1,25%

Anlagenbedingte Eingriffe in 

Privateigentum

Grunderwerbsflächen (bztl. Fläche, Enteignungen 

oder Diensbarkeit)

Geoportal + Eingriff niedrig/ gut = 0

+ Eingriff mittel/ mittel = 1

+ Eingriff hoch/ schlecht = 3

-/- kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 0 1 1,25 kein Eingriff Tankstelle so 

nicht mehr 

möglich wegen 

Stationszugang 

kein Eingriff Frauenhaus wieder 

herstellbar, daher kein 

Eingriff

3 0 0,00 Jet Tankstelle kein Eingriff Grundstück um 

Flakturm (AGV-

belastet mit 

Erbbaurecht) bztl. 

und dauerhaft 

unterfahren! 

kein Eingriff 6 0 0,00 Jet Tankstelle kein Eingriff Grundstück um 

Flakturm (AGV-

belastet mit 

Erbbaurecht) bztl. 

und dauerhaft 

unterfahren!

kein Eingriff 6 0 0,00 kein Eingriff kein Eingriff Dienstbarkeit 

Unterfahrung 

Privatgrundstück

kein Eingriff 3 0 0,00 kein Eingriff Dienstbarkeit 

Unterfahrungsbereiche: m²

kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff kein Eingriff 

K9 Maßnahmen am Bestand 3,75% 3,75%

K9.1

1,25%

Rückbau Bestandsgebäude 

aufgrund Kollisionen/ 

Baugrube

Anzahl der Gebäude inkl. Aussagen zu Komplexität BIM Anzahl + Rückbau gering/ gut = 0

+ Rückbau mittel/ mittel = 1

+ Rückbau viel/ schlecht = 3

-/- kein Rückbau 

nötig

1

(Tankstelle 

Theodor Heuss 

Platz)

kein Rückbau nötig kein Rückbau 

nötig

3 0,5 0,63 kein Rückbau 

nötig

1

(Tankstelle 

Theodor Heuss 

Platz)

kein Rückbau nötig 1 Frauenhaus 6 0 0,00 1

(Tankstelle Neuer Kamp)

kein Rückbau 

nötig

kein Rückbau nötig kein Rückbau 

nötig

6 0 0,00 1

(Tankstelle Neuer Kamp)

kein Rückbau 

nötig

kein Rückbau nötig kein Rückbau 

nötig

6 0 0,00 kein Rückbau nötig 1

(Tankstelle 

Theodor Heuss 

Platz)

kein Rückbau nötig kein Rückbau 

nötig

3 0,5 0,63 Rückbau U-Bahnbestand, 

Verlegen Treppenanlagen, 

(Abbruch 'Keksdose' wird 

planlich vorausgesetzt)

- Rückbau/ Verlegen 

Rückhaltebecken

- - -

K9.2

1,25%

Umverlegungsmaßn. Siele Einschätzung Verlegungsaufwand Siele BIM (siehe 

Pläne Anlage 

A12.3)

- + geringer Aufwand/ gut = 0

+ mittlerer Aufwand/ mittel = 1

+ hoher Aufwand/ schlecht = 3

-/- ggf.  Sicherung 

oder 

Umverlegung im 

Bereich der 

offenen 

Bauweise

endgültig, 

wenige

endgültig, mehrere endgültig, 

mehrere 

3 0,5 0,63 ggf.  Sicherung 

oder 

Umverlegung im 

Bereich der 

offenen 

Bauweise

endgültig, 

wenige

endgültig, mehrere endgültig, sehr viele 5 0 0,00 ggf.  Sicherung oder 

Umverlegung im Bereich der 

offenen Bauweise

bauzeitlich, 

wenige

endgültig, wenige endgültig, 

mehrere

2 1 1,25 ggf.  Sicherung oder Umverlegung 

im Bereich der offenen Bauweise

bauzeitlich, 

wenige

endgültig, wenige endgültig, 

mehrere 

2 1 1,25 ggf.  Sicherung oder 

Umverlegung im 

Bereich der offenen 

Bauweise

endgültig, wenige bauzeitlich, wenige endgültig, 

mehrere 

2 1 1,25 wenige Siele sind Bauzeitlich zu 

sichern oder endgültig 

umzuverlegen

wenige Siele sind Bauzeitlich zu 

sichern oder endgültig 

umzuverlegen

mehrere Siele sind zu verlegen, 

das Rückhaltebekcen ist zu 

verlegen

wenige Siele sind Bauzeitlich zu 

sichern oder endgültig 

umzuverlegen

Im Bereich der EÜ´s sind Siele 

zu sichern oder umzuverlegen

es sind keine Siele im Bereich 

der Station bekannt

Siele leigen im Bereich der 

Straßen und EÜ`s und müssen 

gesichert oder umverlegt 

werden

K9.3

1,25%

Umverlegungsmaßn. 

Leitungsträger (außer Siele)

Einschätzung Verlegungsaufwand Siele BIM (siehe 

Pläne Anlage 

A12.3)

- + geringer Aufwand/ gut = 0

+ mittlerer Aufwand/ mittel = 1

+ hoher Aufwand/ schlecht = 3

-/- ggf.  Sicherung 

oder 

Umverlegung im 

Bereich der 

offenen 

Bauweise

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

endgültig und bauzeitlich, 

mehrere 

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

4 0,5 0,63 ggf.  Sicherung 

oder 

Umverlegung im 

Bereich der 

offenen 

Bauweise

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

endgültig und bauzeitlich, 

mehrere 

endgültig und 

bauzeitlich, sehr viele

6 0 0,00 ggf.  Sicherung oder 

Umverlegung im Bereich der 

offenen Bauweise

endgültig und 

bauzeitlich, 

wenige

endgültig und 

bauzeitlich, wenige

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

2 1 1,25 ggf.  Sicherung oder Umverlegung 

im Bereich der offenen Bauweise

endgültig und 

bauzeitlich, 

wenige

endgültig und 

bauzeitlich, wenige

endgültig 

und 

bauzeitlich, 

mehrere 

2 1 1,25 ggf.  Sicherung oder 

Umverlegung im 

Bereich der offenen 

Bauweise

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

endgültig und 

bauzeitlich, wenige

endgültig und 

bauzeitlich, 

mehrere 

3 0,5 0,63 Wenige andere Sparten sind 

Bauzeitlich zu sichern oder 

umzuverlegen

Wenige andere Sparten sind 

Bauzeitlich zu sichern oder 

umzuverlegen

andere Sparten sind bauzeitlich 

zu sichern oder zu verlegen 

Wenige andere Sparten sind 

Bauzeitlich zu sichern oder 

umzuverlegen

Im Bereich der EÜ´s sind 

Sparten zu sichern oder 

umzuverlegen

die vorhanden Wasserleitung ist 

zu sichern oder umzuverlegen, 

weitere Sparten sind nicht 

bekannt

Sparten leigen im Bereich der 

Straßen und EÜ`s und müssen 

gesichert oder umverlegt 

werden

Umwelttechnische Belange 20,00% 20,00% + geringe Auswirkung/ gut = 0

+ mittlere Auswirkung/ mittel = 1

+ hohe Auswirkung/ schlecht = 3

K10

Schutzgut Mensch und 

menschliche Gesundheit   2,86%

         

K10.1

0,29%

Beeinträchtigung Freizeit und 

Erholung

Temporärer Verlust von Grünflächen BIM & 

Geoportal 

(Digitaler 

Grünplan)

X BIM Umsetzung: Grünflächen werden dargestellt. Einfluss von BE-Flächen 

und Baustellen auf Freizeit und Erholungswert der Umgebung.

vorhanden Verlust von 

Baumbestand 

und Grünflächen 

an der 

Außenalster, am 

Audimax der Uni 

Hamburg und in 

den 

entsprechenden 

Straßenräumen, 

mit Schatten und 

erholungswirksa

men Grünflächen, 

dadurch erhöhte 

thermische 

Belastung.

Wichtige 

Fahrradhauptrou

te entlang 

Theodor-Heuss-

Platz, bztl. 

Unterbrechunge

n/ Umleitung; 

ggf. 

Beeinträchtigung 

der Besucher des 

Kinocenters und 

der Besucher der 

Universität 

Hamburg. 

Zuwegung zu 

Moorweide von 

S-Bahnstation 

erschwert  

Bztl. bedingte 

Beeinträchtigung, direkte 

Zugänge zum 

Schanzenpark bztl. stark 

eingeschränkt. Verlust 

einer großen Zahl an 

Bäumen sowie von 

Grünstrukturen mit 

Schatten, Stadtbild- und 

Erholungsqualitäten in der 

Straße Beim Schlump; 

starke Beeinträchtigung 

von privaten und 

halböffentlichen 

Grünflächen 

Verlust von 

Baumbestan

d und 

Grünflächen 

in 

Holstenstraß

e mit 

Schatten und 

Stadtraumqu

alitäten, 

dadurch 

erhöhte 

thermische 

Belastung. 

Wichtige 

Fahrradhaupt

route entlang 

der 

Holstenstrass

e (bztl. 

Unterbrechu

ng), Stage 

Theater 

Neue Flora, 

hier bztl. 

Umleitung

10 0 0,00 Verlust von 

Baumbestand 

und Grünflächen 

an der 

Außenalster, am 

Audimax der Uni 

Hamburg und in 

den 

entsprechenden 

Straßenräumen, 

mit Schatten und 

erholungswirksa

men Grünflächen, 

dadurch erhöhte 

thermische 

Belastung.

Wichtige 

Fahrradhauptrou

te entlang 

Theodor-Heuss-

Platz, bztl. 

Unterbrechunge

n/ Umleitung; 

ggf. 

Beeinträchtigung 

der Besucher des 

Kinocenters und 

der Besucher der 

Universität 

Hamburg. 

Zuwegung zu 

Moorwiese von 

S-Bahnstation 

erschwert  

bztl. bedingte 

Beeinträchtigung, direkte 

Zugänge zum Schanzenpark 

bztl. stark eingeschränkt. 

Verlust einer großen Zahl 

an Bäumen sowie von 

Grünstrukturen mit 

Schatten, Stadtbild- und 

Erholungsqualitäten in der 

Straße Beim Schlump; 

starke Beeinträchtigung von 

privaten und 

halböffentlichen 

Grünflächen 

Rückbau des Zentrums 

für Frauen in Altona 

(FLAKS e.V.); 

Fahrradhauptroute 

verläuft über den 

Alsenplatz, bztl. 

Unterbrechungen; 

Verlust von Spielplatz 

und Skaterpark sowie 

von umfangreichem 

Baumbestand und 

Grünflächen mit 

Schatten und 

Erholungsqualitäten; 

verbleibende 

Parkfläche bztl. 

eingeschränkt 

erreichbar und 

nutzbar: Durch Verlust 

von Grünflächen und 

Bäumen erhöhte 

thermische Belastung

8 0,5 0,14 Verlust von Baumbestand und 

Grünflächen in der 

erholungswirksamen und 

schattenreichen Parkfläche 

zwischen Binnen- und 

Außenalster, dadurch erhöhte 

thermische Belastung. Wichtige 

Fahrradhauptroute läuft entlang 

der Straße Neuer Kamp, welcher 

durch den Bau der 

Kreuzweiche+Abstellgleis btzl. 

unterbrochen wird

bztl. bedingte 

Beeinträchtigung

, direkter Zugang 

zum Alten 

Botanischen 

Garten/ Planten 

un Blomen, zum 

Kongresszentrum 

sowie zum Hotel 

Radisson Blu 

vom Bahnhof 

Dammtor bztl. 

stark 

eingeschränkt

Bei 

Festveranstaltungen 

auf dem 

Heiligengeistfeld 

kann es baubedingt 

zu eingeschränkter 

bzw. veränderter 

Zugänglichkeit 

kommen

Verlust von 

altem 

Baumbestand, 

neu 

gepflanzten 

Bäumen und 

Verkehrsbeglei

tgrün in 

Holstenstraße 

und Kreuzung 

Max-Brauer-

Allee, mit 

Schatten und 

Stadtraumquali

täten, dadurch 

erhöhte 

thermische 

Belastung. 

8 0,5 0,14 Verlust von Baumbestand und 

Grünflächen in der 

erholungswirksamen und 

schattenreichen Parkfläche 

zwischen Binnen- und 

Außenalster, dadurch erhöhte 

thermische Belastung. Wichtige 

Fahrradhauptroute läuft entlang 

der Straße Neuer Kamp, welcher 

durch den Bau der 

Kreuzweiche+Abstellgleis btzl. 

unterbrochen wird

bztl. bedingte 

Beeinträchtig

ung, direkter 

Zugang zum 

Alten 

Botanischen 

Garten/ 

Planten un 

Blomen, zum 

Kongresszentr

um sowie zum 

Hotel 

Radisson Blu 

vom Bahnhof 

Dammtor bztl. 

stark 

eingeschränkt

Bei 

Festveranstaltunge

n auf dem 

Heiligengeistfeld 

kann es baubedingt 

zu eingeschränkter 

bzw. veränderter 

Zugänglichkeit 

kommen

Verlust von 

Baumbestan

d und 

Grünflächen 

in 

Holstenstraß

e mit 

Schatten und 

Stadtraumqu

alitäten, 

dadurch 

erhöhte 

thermische 

Belastung. 

Wichtige 

Fahrradhaup

troute 

entlang der 

Holstenstras

se (bztl. 

Unterbrechu

ng), Stage 

Theater 

Neue Flora, 

hier bztl. 

Umleitung

10 0 0,00 Verlust von 

Baumbestand und 

Grünflächen an der 

Außenalster, und im 

Straßenraum am 

Dammtor, mit 

Schatten und 

erholungswirksamen 

Grünflächen, 

dadurch erhöhte 

thermische 

Belastung. Großer 

Eingriff in 

Schanzenpark durch 

Abstellgleis

Wichtige 

Fahrradhauptrou

te entlang 

Theodor-Heuss-

Platz, bztl. 

Unterbrechunge

n/ Umleitung; 

ggf. 

Beeinträchtigung 

der Besucher des 

Kinocenters und 

der Besucher der 

Universität 

Hamburg. 

Zuwegung zu 

Moorwiese von S-

Bahnstation 

erschwert  

Evtl. bztl. Zugang zu 

Geschäften in der 

Schanzenstraße 

blockiert. 

Fahrradhauptroute 

verläuft entlang der 

Schanzenstraße 

(evtl. bztl. 

Unterbrechungen). 

Direkte Verbindung 

von U-Bahn/S-Bahn 

zum Schanzenpark 

unterbrochen. 

Verlust von 

randständigen 

Bäumen sowie von 

Grünstrukturen mit 

Schatten, Stadtbild- 

und 

Erholungsqualitäten 

in der Straße 

Sternschanze und in 

der Böschung am 

östlichen Ende der 

Station

Verlust von 

Baumbestand 

und 

Grünflächen 

in 

Holstenstraße 

mit Schatten 

und 

Stadtraumqua

litäten, 

dadurch 

erhöhte 

thermische 

Belastung. 

Wichtige 

Fahrradhauptr

oute entlang 

der 

Holstenstrass

e (bztl. 

Unterbrechun

g), Stage 

Theater Neue 

Flora, hier 

bztl. 

Umleitung

10 0 0,00 Verlust an älterem, 

wirkungsvollem Baumbestand 

in der Kirchenallee, mit 

Schatten und 

Stadtraumqualitäten, dadurch 

erhöhte thermische Belastung

Nicht gegeben Im Planungsgebiet 

(Gleisbereiche und 

Gewerbeflächen) sind Freizeit 

und Erholung nahezu 

ausgeschlossen

Bauzeitliche 

Beeinträchtigungen 

(Lärmemissionen, Staub, 

Erschütterungen) für 

Wohnhäuser Am Ziegelteich; 

Verlust von Wohnqualität, 

Beschattung und 

Abschirmwirkung, durch 

Beseitigung von 

Baumbeständen

Offener Bauabschnitt nördlich 

von Diebsteich mit Eingriff in 

Kleingärtnerverein und 

Baumbestand mit ca. 50 Jahre 

alten Platanen östlich der 

Gleise, dadurch erhöhte 

thermische Belastung

Im Planungsgebiet 

(Gleisbereiche) sind Freizeit und 

Erholung ausgeschlossen, im 

Masterplan (siehe Abbildung 2) 

sind hier Grünflächen 

vorgesehen, die bztl. massiv 

beeinträchtigt wären

Nicht gegeben

K10.2

0,29%

Luftschadstoffbelastung X Geoportal 

(Flächennutzu

ngsplan)/PSU-

Auswertung

X Einfluss der bauzeitlichen Luftschadstoffbelastung auf den Menschen und 

die menschliche Gesundheit

-/- Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrze

uge

Zusätzliche Luftbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch 

Maschinen 

und 

Transportfah

rzeuge 

4 0,5 0,14 Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrze

uge

Zusätzliche Luftbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

4 0,5 0,14 Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge

Zusätzliche 

Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch 

Maschinen und 

Transportfahrz

euge 

4 0,5 0,14 Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch 

Maschinen 

und 

Transportfahr

zeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastun

g durch 

Maschinen 

und 

Transportfah

rzeuge 

4 0,5 0,14 Zusätzliche 

Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge

Zusätzliche 

Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche 

Luftbelastung 

durch 

Maschinen 

und 

Transportfahr

zeuge 

4 0,5 0,14 Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

Zusätzliche Luftbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge 

K10.3

0,29%

Lärmbelastung Flächen mit Empfindlichkeiten BIM & 

Geoportal 

(Flächennutzu

ngsplan)/PSU-

Auswertung

X BIM Umsetzung: Flächen werden dargestellt (Farbliche 

Abstufungen/einzelne Polygonflächen) 

vorhanden Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge, 

Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrze

uge; 

Lärmimmissione

n auch in den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen auch in 

den angrenzenden Park- 

und Grünflächen sowie 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastun

g durch 

Maschinen 

und 

Transportfah

rzeuge, 

Lärmimmissi

onen auch in 

den 

angrenzende

n 

Wohnanlage

n

4 0,5 0,14 Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge, 

Lärmimmissionen 

auch in den Park- 

und Platzflächen 

sowie in 

angrenzenden 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrze

uge; 

Lärmimmissione

n auch in den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen auch in 

den angrenzenden Park- 

und Grünflächen sowie 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden Park- 

und Grünflächen 

sowie Wohnanlagen

4 0,5 0,14 Zusätzliche Lärmbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen auch in den 

Parkflächen und Straßenräumen 

mit angrenzenden Wohn- und 

Bürogebäuden. 

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge; 

Lärmimmissione

n auch in den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche 

Lärmbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch 

Maschinen und 

Transportfahrz

euge, 

Lärmimmission

en auch in 

einigen seitlich 

angrenzenden 

Grünflächen 

4 0,5 0,14 Zusätzliche Lärmbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen auch in den 

Parkflächen und Straßenräumen 

mit angrenzenden Wohn- und 

Bürogebäuden. 

Zusätzliche 

Lärmbelastun

g durch 

Maschinen 

und 

Transportfahr

zeuge; 

Lärmimmissio

nen auch in 

den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeuge

, Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden 

Wohnanlagen

Zusätzliche 

Lärmbelastu

ng durch 

Maschinen 

und 

Transportfah

rzeuge, 

Lärmimmissi

onen auch in 

den 

angrenzende

n 

Wohnanlage

n

4 0,5 0,14 Zusätzliche 

Lärmbelastung durch 

Maschinen und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden Wohn- 

und Bürogebäuden

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeu

ge; 

Lärmimmissione

n auch in den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche 

Lärmbelastung 

durch Maschinen 

und 

Transportfahrzeuge, 

Lärmimmissionen 

auch in den 

angrenzenden 

Parkflächen

Zusätzliche 

Lärmbelastun

g durch 

Maschinen 

und 

Transportfahr

zeuge, 

Lärmimmissio

nen auch in 

den 

angrenzenden 

Wohnanlagen

4 0,5 0,14 Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge; 

Lärmimmissionen 

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge,  

Lärmimmissionen auch in 

einigen seitlich angrenzenden 

Grünflächen

Zusätzliche Lärmbelastung 

durch Maschinen und 

Transportfahrzeuge

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

Eingriffe in Eigentum Dritter 

(Privat, Stadt speziell ÖPNV)

Diese 3 Kriterien werden zwar ermittelt, aber nicht 

ausgewertet, da dies bereits in den Kriterien 

Bauzeit [K7.6] und Herstellungskosten [K19.1] 

Eingang findet.



Nr. Kriterium

Wichtung 

aus dem 

Paarvergl

eich der 

Hauptkrit

erien

Gewichtung  

Kriterien
Teilkriterium Indikator

Datengrundlag

e
 Maß 

Erläuterung

ANSICHTSFE

NSTER im 

Koordinatio

nsmodell

Strecke

ges.
Tunnel 1b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikator

s

ungewicht

ete 

Punkte-

vergabe

Punkte nach Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 1c HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 3 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

HP 1

Hauptbahnhof

Strecke/ Tunnel

bis km 0,650

Abzweigbauwerk 

Kaltenkircher Platz

HP 5

Diebsteich Ic

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Diebsteich

Hp 5

Altona Mitte

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Altona (alt)

Trasse Nord 1b

(Dammtor I/ Schlump/ Holstenstraße I)

Trasse Süd 2

(Dammtor III/ Feldstraße/ Max-Brauer-I)

Trasse Süd 2b

(Dammtor III/ Feldstraße/ Holstenstraße I)

Trasse Mitte 3

(Dammtor I/ Sternschanze/ Holstenstraße I)
gültig für alle Trassenvarianten

Trasse Nord 1c

(Dammtor I/ Schlump/ Alsenplatz II)

K10.4

0,29%

Erschütterung X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Einfluss der bauzeitlichen Erschütterungen auf den Menschen und die 

menschliche Gesundheit

-/- ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au; Spundwände 

für 

Treppenaufgäng

e, für 

Rammarbeiten 

ist mit 

Erschütterungen 

zu rechnen

Für Treppenaufgänge 

werden Rammarbeiten 

erforderlich, daher ist mit 

Erschütterungen zu 

rechnen

Schlitzwandv

erbau, daher 

ist nicht mit 

Erschütterun

gen zu 

rechnen 

3 0 0,00 ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au; Spundwände 

für 

Treppenaufgäng

e, für 

Rammarbeiten 

ist mit 

Erschütterungen 

zu rechnen

Für Treppenaufgänge 

werden Rammarbeiten 

erforderlich, daher ist mit 

Erschütterungen zu rechnen

Schlitzwandverbau, 

daher ist nicht mit 

Erschütterungen zu 

rechnen 

3 0 0,00 ggf. Gutachten erforderlich Die Baugrube 

wird in 

Schlitzwandverb

au hergestellt, so 

dass mit 

Erschütterungen 

nicht zu rechnen 

ist

Schlitzwandverbau, 

daher ist nicht mit 

Erschütterungen zu 

rechnen

Schlitzwandver

bau ohne 

Erschütterunge

n, Spundwand 

für 

Treppenaufgän

ge an Max-

Brauer-Allee 

(nicht am 

Nordende) 

verursacht 

Erschütterunge

n, Gutachten 

erforderlich

2 0,5 0,14 ggf. Gutachten erforderlich Die Baugrube 

wird in 

Schlitzwandve

rbau 

hergestellt, so 

dass mit 

Erschütterung

en nicht zu 

rechnen ist

Schlitzwandverbau, 

daher ist nicht mit 

Erschütterungen zu 

rechnen

Schlitzwandv

erbau, daher 

ist nicht mit 

Erschütterun

gen zu 

rechnen 

1 0,5 0,14 ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au; Spundwände 

für 

Treppenaufgäng

e, für 

Rammarbeiten 

ist mit 

Erschütterungen 

zu rechnen

Schlitzwandverbau 

ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandve

rbau, daher ist 

nicht mit 

Erschütterung

en zu rechnen 

3 0 0,00 geringe Erschütterungen; 

Bauweisen: Voraussichtlich 

Bohrpfahlwände überschnitten 

und Trägerbohlwände für 

Treppenaufgänge; kein 

Grundwasser, daher keine 

Spundwände erforderlich

ggf. Gutachten erforderlich Die Baugrube wird in 

Schlitzwandverbau hergestellt, 

so dass mit Erschütterungen 

nicht zu rechnen ist.

Schlitzwandverbau ohne 

Erschütterungen; Spundwände 

voraussichtlich nur bei 

Personenunterführung

ggf. Gutachten erforderlich Nur Schlitzwand-Verbau, ohne 

Erschütterungen

ggf. Gutachten erforderlich

K10.5

0,29%

Beeinträchtigung Wohnen, 

Arbeiten

bauzeitlicher Verlust von 

Durchgrünungsstrukturen, Störung des 

Wegenetzes, Störungen visueller Art

Geoportal/Aus

wertung PSU

X Bauzetiliche Beeinträchtigung von Wohnen und Arbeiten (z.B. durch Verlust 

von Durchgrünungsstrukturen)

-/- Teilweise sind 

Wohngebäude 

und Büros 

betroffen; BE-

Fläche des fünten 

Notausstiegs auf 

der Fläche des 

Bauwagenplatzes 

Zomia geplant; 

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung und 

Lärm bei 

angrenzenden 

Wohn- und 

Bürogebäuden; 

erhöhtes 

Transportaufkom

men für 

Ausbruchmaterial 

und Baustoffe

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Geschäftsgebäu

den und 

Institutionen

Beeinträchtigung

en im 

Straßenverkehr 

durch 

Sperrungen/Baus

tellen. Sehr 

hohes 

Transportaufko

mmen, z. B. 

durch 

Ausbruchmateria

l (erhöhtes 

Verkehrsaufkom

men), dazu ist 

Verkehrs- und 

Logistikkonzept 

zu erstellen

Beeinträchtigung durch 

Luftbelastung, Lärm und 

ggf. Erschütterung bei 

angrenzenden Gebäuden 

(Wohngebäude, 

Geomatikum, Geschäfte)

Wohngebäud

e und Büros 

betroffen; 

Beeinträchtig

ung durch 

Luftbelastung

, Lärm und 

ggf. 

Erschütterun

g bei 

angrenzende

n Wohn- und 

Bürogebäude

n; bztl. 

Unterbrechu

ngen bei der 

Veloroute 13 

im 

westlichen 

Teil der 

Station

10 0 0,00 Teilweise sind 

Wohngebäude 

und Büros 

betroffen; 

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung und 

Lärm bei 

angrenzenden 

Wohn- und 

Bürogebäuden; 

erhöhtes 

Transportaufkom

men für 

Ausbruchmaterial 

und Baustoffe

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Geschäftsgebäu

den und 

Institutionen

Beeinträchtigung

en im 

Straßenverkehr 

durch 

Sperrungen/Baus

tellen. Sehr 

hohes 

Transportaufko

mmen, z. B. 

durch 

Ausbruchmateria

l (erhöhtes 

Verkehrsaufkom

men), dazu ist 

Verkehrs- und 

Logistikkonzept 

zu erstellen

Beeinträchtigung durch 

Luftbelastung, Lärm und 

ggf. Erschütterung bei 

angrenzenden Gebäuden 

(Wohngebäude, 

Geomatikum, Geschäfte)

Große Wohnanlagen 

sowie Teilfläche des 

Alsenparks 

(Erholungsfläche mit 

Spielplatz und 

Skaterpark) betroffen; 

Beeinträchtigung 

durch Luftbelastung 

und Lärm bei 

angrenzenden 

Wohnungen; 

Fahrradhauptroute 

verläuft über den 

Alsenplatz, bztl. 

Unterbrechungen; 

Gesundheitsaspekt: 

Rückbau FLAKS 

erforderlich 

Beeinträchtigungen im 

Straßenverkehr durch 

Sperrungen/Baustellen

. Sehr hohes 

Transportaufkommen, 

z. B. durch 

Ausbruchmaterial 

(erhöhtes 

Verkehrsaufkommen), 

dazu ist Verkehrs- und 

Logistikkonzept zu 

erstellen

8 0 0,00 Teilweise sind Wohngebäude 

und Büros betroffen; 

Beeinträchtigung durch 

Luftbelastung und Lärm bei 

angrenzenden Wohn- und 

Bürogebäuden; erhöhtes 

Transportaufkommen für 

Ausbruchmaterial und Baustoffe

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Gebäuden 

(Kongresszentru

m, Hotel 

Radisson Blu, 

CinemaxX, 

Spielbank/ 

Restaurant)

Lärmemissionen, 

Staub, verminderte 

Lebensqualität 

(Wohnen, 

Restaurant) für 

(Wohn-) Häuser 

nördl. der Station, 

versperrter Zugang 

zu Haupteingang 

Heiligengeistfeld

Beeinträchtigungen 

im Straßenverkehr 

durch 

Sperrungen/Baustell

en. Sehr hohes 

Transportaufkomme

n, z. B. durch 

Ausbruchmaterial 

(erhöhtes 

Verkehrsaufkommen

), dazu ist Verkehrs- 

und Logistikkonzept 

zu erstellen

Wohngebäude 

und Büros 

betroffen; 

Beeinträchtigu

ng durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Wohn- und 

Bürogebäuden

6 0,5 0,14 Teilweise sind Wohngebäude und 

Büros betroffen; Beeinträchtigung 

durch Luftbelastung und Lärm bei 

angrenzenden Wohn- und 

Bürogebäuden; erhöhtes 

Transportaufkommen für 

Ausbruchmaterial und Baustoffe

Beeinträchtig

ung durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Gebäuden 

(Kongresszent

rum, Hotel 

Radisson Blu, 

CinemaxX, 

Spielbank/ 

Restaurant)

Lärmemissionen, 

Staub, verminderte 

Lebensqualität 

(Wohnen, 

Restaurant) für 

(Wohn-) Häuser 

nördl. der Station, 

versperrter Zugang 

zu Haupteingang 

Heiligengeistfeld

Beeinträchtigungen 

im Straßenverkehr 

durch 

Sperrungen/Baustel

len. Sehr hohes 

Transportaufkomm

en, z. B. durch 

Ausbruchmaterial 

(erhöhtes 

Verkehrsaufkomme

n), dazu ist 

Verkehrs- und 

Logistikkonzept zu 

erstellen

Wohngebäu

de und Büros 

betroffen; 

Beeinträchti

gung durch 

Luftbelastun

g, Lärm und 

ggf. 

Erschütterun

g bei 

angrenzende

n Wohn- und 

Bürogebäud

en; bztl. 

Unterbrechu

ngen bei der 

Veloroute 13 

im 

westlichen 

Teil der 

Station

8 0 0,00 Teilweise sind 

Wohngebäude und 

Büros betroffen; 

Beeinträchtigung 

durch Luftbelastung 

und Lärm bei 

angrenzenden Wohn- 

und Bürogebäuden; 

erhöhtes 

Transportaufkomme

n für 

Ausbruchmaterial 

und Baustoffe

Beeinträchtigung 

durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Geschäftsgebäud

en und 

Institutionen

Beeinträchtigung 

durch Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung bei 

angrenzenden 

Gebäuden 

(Wohngebäude, 

Geomatikum, 

Geschäfte)

Wohngebäud

e und Büros 

betroffen; 

Beeinträchtig

ung durch 

Luftbelastung, 

Lärm und ggf. 

Erschütterung 

bei 

angrenzenden 

Wohn- und 

Bürogebäude

n; bztl. 

Unterbrechun

gen bei der 

Veloroute 13 

im westlichen 

Teil der 

Station

6 0,5 0,14 Wohngebäude und Büros 

betroffen; Beeinträchtigung 

durch Luftbelastung und Lärm 

bei angrenzenden Wohn- und 

Bürogebäuden sowie Hotels

Beeinträchtigungen im 

Straßenverkehr durch 

Sperrungen/Baustellen. Sehr 

hohes Transportaufkommen, z. 

B. durch Ausbruchmaterial 

(erhöhtes 

Verkehrsaufkommen), dazu ist 

Verkehrs- und Logistikkonzept 

zu erstellen

Nicht gegeben Es ist mit beträchtlichen 

Lärmimmissionen und 

Luftschadstoffbelastung zu 

rechnen, die insbesondere die 

im Plangebiet vorhandenen 

Arbeitsplätze (Gewerbe) 

betrifft; bzlt. Rückbau von 

Gewerbebauten

Beeinträchtigung durch 

Luftbelastung, Lärm und ggf. 

Erschütterung bei 

angrenzenden Gebäuden  

Beeinträchtigung des 

klimatischen Komforts und des 

Wohnwerts durch Wegfall von 

Baumbestand  

Beeinträchtigungen im 

Straßenverkehr durch 

Sperrungen/Baustellen. Sehr 

hohes Transportaufkommen, z. 

B. durch Ausbruchmaterial 

(erhöhtes 

Verkehrsaufkommen), dazu ist 

Verkehrs- und Logistikkonzept 

zu erstellen

Beeinträchtigung durch 

Luftbelastung, Lärm und ggf. 

Erschütterung bei 

angrenzenden Gebäuden; 

Beeinträchtigung des 

klimatischen Komforts und des 

Wohnwerts durch Wegfall der 

Platanenreihe auf der Ostseite 

der Baugrube

Wohngebäude und 

Arbeitsplätze künftig in 

unmittelbarer Nähe zur Station; 

es ist v. a. mit beträchtlichen 

Lärmimmissionen und 

Luftschadstoffbelastung zu 

rechnen; Die künftigen 

siedlungsbezogenen 

Grünstrukturen und damit die 

Wohnqualität werden 

weitestgehend erhalten bleiben

Nicht gegeben

K10.6

0,29%

Lärm durch induzierten 

Verkehr

X Auswertung 

PSU

X Einfluss von betriebsbedingtem Schienenlärm auf den Mensch und die 

menschliche Gesundheit

-/- Nicht gegeben Schienenlärm, 

der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, 

dort aber von 

geringer Wirkung 

ist, da 

Schienenlage im 

2. 

Untergeschoss 

Schienenlärm, der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche dringen 

kann, dort aber von 

geringer Wirkung ist

Schienenlärm

, der über 

Abgänge an 

die 

Erdoberfläch

e dringen 

kann, dort 

aber von 

geringer 

Wirkung ist

0 1 0,29 Nicht gegeben Schienenlärm, 

der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, 

dort aber von 

geringer Wirkung 

ist, da 

Schienenlage im 

2. 

Untergeschoss 

Schienenlärm, der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche dringen 

kann, dort aber von 

geringer Wirkung ist

Schienenlärm, der 

über Abgänge an die 

Erdoberfläche dringen 

kann, dort aber von 

geringer Wirkung ist

0 1 0,29 Nicht gegeben Schienenlärm 

wird aufgrund 

der tief 

liegenden 

Gleislagen (bis zu 

-30 m) kaum an 

die 

Erdoberfläche 

dringen. 

Schienenlärm, der 

über Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, dort 

aber von geringer 

Wirkung ist

Schienenlärm, 

der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, 

dort aber von 

geringer 

Wirkung ist

0 1 0,29 Nicht gegeben Schienenlärm 

wird aufgrund 

der tief 

liegenden 

Gleislagen (bis 

zu -30 m) 

kaum an die 

Erdoberfläche 

dringen. 

Schienenlärm, der 

über Abgänge an 

die Erdoberfläche 

dringen kann, dort 

aber von geringer 

Wirkung ist

Schienenlär

m, der über 

Abgänge an 

die 

Erdoberfläch

e dringen 

kann, dort 

aber von 

geringer 

Wirkung ist

0 1 0,29 Nicht gegeben Schienenlärm, 

der über 

Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, 

dort aber von 

geringer Wirkung 

ist, da 

Schienenlage im 

2. Untergeschoss 

Schienenlärm, der 

über Abgänge an die 

Erdoberfläche 

dringen kann, dort 

aber von geringer 

Wirkung ist

Schienenlärm, 

der über 

Abgänge an 

die 

Erdoberfläche 

dringen kann, 

dort aber von 

geringer 

Wirkung ist

0 1 0,29 Schienenlärm, der über 

Abgänge an die Erdoberfläche 

dringen kann, da Bahnsteig 

direkt unter GOK liegt. 

Körperschallübertragung in 

Gebäuden (sekundärer 

Luftschall), durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben nicht gegeben, da keine 

Fahrgäste, Passaten oder 

Erholungssuchende

Schienenlärm, der über 

Abgänge an die Erdoberfläche 

dringen kann, dort aber von 

geringer Wirkung ist, zumal der 

bestehende oberirdische 

Schienenverkehr weitaus 

dominanter ist

Nicht gegeben Schienenlärm, der über 

Abgänge an die Erdoberfläche 

dringen kann, dort aber von 

geringer Wirkung ist

Nicht gegeben

K10.7

0,29%

Erschütterung durch 

induzierten Verkehr

X Auswertung 

PSU

X Einfluss von betriebsbedingten Erschütterungen auf den Mensch und die 

menschliche Gesundheit

-/- Unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Unbekannt, 

durch Gutachten 

zu klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

0 1 0,29 Unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Unbekannt, 

durch Gutachten 

zu klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

0 1 0,29 Unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Damit ist 

aufgrund von 

großer Tiefe (bis 

zu -30 m) nicht 

zu rechnen, 

durch Gutachten 

zu klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

0 1 0,29 Unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Damit ist 

aufgrund von 

großer Tiefe 

(bis zu -30 m) 

nicht zu 

rechnen, 

durch 

Gutachten zu 

klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

0 1 0,29 Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Unbekannt, 

durch Gutachten 

zu klären

Unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

0 1 0,29 Unbekannt, durch Gutachten zu 

klären. Bauliche Entkoppelung 

von der City-S-Bahn, aber 

gemeinsame Bodenplatte = U-

Bahndecke U1/U3

Nicht gegeben nicht gegeben, da keine 

Fahrgäste

Unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben Unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben

K10.8

0,29%

ggf. Elektrosmog X Auswertung PSUX Einfluss von betriebsbedingten Elektrosmog auf den Mensch und die 

menschliche Gesundheit

-/- Nicht gegeben Bahnstrom und 

Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch Gutachten 

zu klären

Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, 

Wirkungen unbekannt, 

durch Gutachten zu klären

Bahnstrom 

und Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

3 0,5 0,14 Nicht gegeben Bahnstrom und 

Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch Gutachten 

zu klären

Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, 

Wirkungen unbekannt, 

durch Gutachten zu klären

Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, 

Wirkungen unbekannt, 

durch Gutachten zu 

klären

3 0,5 0,14 Nicht gegeben Bahnstrom und 

Funk in Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Bahnstrom und Funk 

in Bahnsteig-Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Bahnstrom und 

Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

3 0,5 0,14 Nicht gegeben Bahnstrom 

und Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

Bahnstrom und 

Funk in Bahnsteig-

Bereich, Wirkungen 

unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Bahnstrom 

und Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

3 0,5 0,14 Nicht gegeben Bahnstrom und 

Funk in Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, durch 

Gutachten zu 

klären

Bahnstrom und Funk 

in Bahnsteig-

Bereich, Wirkungen 

unbekannt, durch 

Gutachten zu klären

Bahnstrom 

und Funk in 

Bahnsteig-

Bereich, 

Wirkungen 

unbekannt, 

durch 

Gutachten zu 

klären

3 0,5 0,14 Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, Wirkungen 

elektromagnetischer Felder 

unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben nicht gegeben, da keine 

Fahrgäste

Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, Wirkungen 

unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben Bahnstrom und Funk in 

Bahnsteig-Bereich, Wirkungen 

unbekannt, durch Gutachten zu 

klären

Nicht gegeben

K10.9

0,29%

Beeinträchtigung Freizeit und 

Erholung

Dauerhafter Verlust von Grünflächen BIM & 

Geoportal 

(Flächennutzu

ngsplan, 

Digitaler 

Grünplan, 

Fahrradwege, 

etc.)

X BIM Umsetzung: Grünflächen werden dargestellt. Einfluss von geplanten 

Abgängen auf Freizeit und Erholungswert der Umgebung.

vorhanden Beeinträchtigung 

der 

Aufenthaltsqualit

äten durch 

Wegfall älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen 

mit Schatten und 

Erholungsqualitä

ten

Verbleibende 

Beeinträchtigung des 

Schanzenparks als 

Erholungsraum aufgrund 

von neuer 

Flächeninanspruchnahme 

durch Zugangsbauwerk 

und erforderliche 

Belagsflächen samt 

erhöhtem 

Personenaufkommen. 

Beeinträchtigung der 

Erholung auch 

insbesondere, falls 

vorhandene Parkzugänge 

gesperrt werden sollten. 

Beeinträchtigung des 

klimatischen Komforts 

und des Erholungswerts 

durch Wegfall der 

Lindenreihe auf der 

Nordseite der Straße Beim 

Schlump

Beeinträchtig

ung des 

Straßenzugs 

Stresemannst

raße durch 

Wegfall 

vieler älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumin

a

8 0,5 0,14 Beeinträchtigung 

der 

Aufenthaltsqualit

äten durch 

Wegfall älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen 

mit Schatten und 

Erholungsqualitä

ten

Verbleibende 

Beeinträchtigung des 

Schanzenparks als 

Erholungsraum aufgrund 

von neuer 

Flächeninanspruchnahme 

durch Zugangsbauwerk und 

erforderliche Belagsflächen 

samt erhöhtem 

Personenaufkommen. 

Beeinträchtigung der 

Erholung auch 

insbesondere, falls 

vorhandene Parkzugänge 

gesperrt werden sollten. 

Beeinträchtigung des 

klimatischen Komforts und 

des Erholungswerts durch 

Wegfall der Lindenreihe auf 

der Nordseite der Straße 

Beim Schlump

Beeinträchtigung des 

Alsenparks als 

Erholungsraum durch 

Wegfall vieler älterer 

Bäume, 

flächenmäßige 

Reduzierung des Parks 

durch 

Zugangsbauwerke und 

versiegelte Flächen 

10 0 0,00 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäten durch 

Wegfall älterer Bäume mit 

Schatten und Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen, teils 

exotischen Arten 

und von 

Grünstrukturen 

mit Schatten und 

Erholungsqualitä

ten; Aufenthalts- 

und 

Eholungsqualität

en stark 

gemindert

Verlust an 

Straßenbäumen, 

einem jüngeren 

Baumbestand und 

Grünstrukturen mit 

Schattenwirkung und 

mit 

Stadtbildqualitäten

Beeinträchtigu

ng des 

Straßenzugs 

Holstenstraße 

durch Wegfall 

einiger älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

6 0,5 0,14 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäten durch 

Wegfall älterer Bäume mit 

Schatten und Grünvolumen

Verlust von 

alten Bäumen, 

teils 

exotischen 

Arten und von 

Grünstrukture

n mit Schatten 

und 

Erholungsqual

itäten; 

Aufenthalts- 

und 

Eholungsquali

täten stark 

gemindert

Verlust an 

Straßenbäumen, 

einem jüngeren 

Baumbestand und 

Grünstrukturen mit 

Schattenwirkung 

und mit 

Stadtbildqualitäten

Beeinträchti

gung des 

Straßenzugs 

Stresemanns

traße durch 

Wegfall 

vieler älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumin

a

6 0,5 0,14 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäte

n durch Wegfall 

älterer Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen 

mit Schatten und 

Erholungsqualitä

ten

Beeinträchtigung 

des Schanzenparks 

als Erholungsraum 

durch Wegfall von 

Bäumen im 

Randbereich des 

Parks an der Straße 

Sternschanze und in 

der Böschung am 

östlichen Ende der 

Station

Beeinträchtig

ung des 

Straßenzugs 

Stresemannst

raße durch 

Wegfall vieler 

älterer Bäume 

mit Schatten 

und 

Grünvolumina

8 0,5 0,14 Beeinträchtigung des 

Straßenzugs Stresemannstraße 

durch Wegfall vieler älterer 

Bäume mit Schatten und 

Grünvolumen

Nicht gegeben Auch künftig sind im Plangebiet 

voraussichtlich keine Flächen 

für Freizeit und Erholung 

vorgesehen

teils sehr hoher Verlust von 

Landschafts-/Stadtbildqualität 

durch Rodung und Beseitigung 

von Grünstrukturen 

Offener Bauabschnitt nördlich 

von Diebsteich mit Eingriff in 

Kleingärtnerverein und 

Baumbestand mit ca. 50 Jahre 

alten Platanen östlich der 

Gleise

Auch künftig sind im Plangebiet 

voraussichtlich keine Flächen 

für Freizeit und Erholung 

vorgesehen; allerdings gäbe es 

dafür Potenziale im Bereich 

ehemaliges Bahnbetriebswerk

Nicht gegeben

K10.10

0,29%

Beeinträchtigung Wohnen, 

Arbeiten

Verlust von Grünstrukturen (visuelle Einflüsse) BIM & 

Geoportal 

(Gebäudemod

ell) 

Flächennutzun

gsplan

X BIM Umsetzung: Grünflächen werden dargestellt. Einfluss von geplanten 

Abgängen auf Wohnen und Arbeiten

-/- Beeinträchtigung 

der 

Aufenthaltsqualit

äten durch 

Wegfall älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeldes 

gemindert

Vollständiger Verlust von 

alten Bäumen und Verlust 

von Grünstrukturen und 

des damit verbundenen 

Wohnwerts an der Straße 

Beim Schlump; Qualität 

des Wohn- und 

Arbeitsumfeldes, private 

und halböffentliche 

Grünflächen stark 

gemindert

Zeitweise 

erhöhtes 

Fahrgastaufk

ommen im 

Bereich von 

Wohngebäud

en, 

insbesondere 

an den 

Zugängen

7 0 0,00 Beeinträchtigung 

der 

Aufenthaltsqualit

äten durch 

Wegfall älterer 

Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeldes 

gemindert

Vollständiger Verlust von 

alten Bäumen und Verlust 

von Grünstrukturen und des 

damit verbundenen 

Wohnwerts an der Straße 

Beim Schlump; Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeldes, private 

und halböffentliche 

Grünflächen stark 

gemindert

Beeinträchtigung 

Wohnen durch 

erhöhtes 

Personenaufkommen 

im Bereich der 

Zugangsbauwerke

7 0 0,00 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäten durch 

Wegfall älterer Bäume mit 

Schatten und Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeldes 

gemindert

Verlust von Bäumen 

und Grünstrukturen, 

Qualität des Wohn- 

und Arbeitsumfeldes 

gemindert

Zeitweise 

erhöhtes 

Fahrgastaufko

mmen im 

Bereich von 

Wohngebäude

n, 

insbesondere 

an den 

Zugängen

5 0,5 0,14 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäten durch 

Wegfall älterer Bäume mit 

Schatten und Grünvolumen

Verlust von 

alten Bäumen 

und 

Grünstrukture

n, Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeld

es gemindert

Verlust von 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des Wohn- 

und 

Arbeitsumfeldes 

gemindert

Zeitweise 

erhöhtes 

Fahrgastaufk

ommen im 

Bereich von 

Wohngebäu

den, 

insbesonder

e an den 

Zugängen

5 0,5 0,14 Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualitäte

n durch Wegfall 

älterer Bäume mit 

Schatten und 

Grünvolumen

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des 

Wohn- und 

Arbeitsumfeldes 

gemindert

Verlust von alten 

Bäumen und 

Grünstrukturen, 

Qualität des Wohn- 

und Arbeitsumfeldes 

gemindert 

Zeitweise 

erhöhtes 

Fahrgastaufko

mmen im 

Bereich von 

Wohngebäud

en, 

insbesondere 

an den 

Zugängen

7 0 0,00 Zeitweise erhöhtes 

Fahrgastaufkommen im Bereich 

von Wohngebäuden, 

insbesondere an den Zugängen

Nicht gegeben keine nachteiligen 

Auswirkungen zu erwarten

Vollständiger Verlust von alten 

Bäumen, Verlust von 

Grünstrukturen

Offener Bauabschnitt: Verlust 

von alten Bäumen und 

Grünstrukturen, Qualität des 

Wohn- und Arbeitsumfeldes 

gemindert

keine nachteiligen 

Auswirkungen zu erwarten; die 

neue Station wird sich auf die 

Mobilität der Anwohner und 

Berufstätigen auswirken

Nicht gegeben

   

K11

Schutzgut Tiere, Pflanzen 

und biologische Vielfalt   2,86%

         

K11.1 0,24% Tötung und Verletzung (u.a. 

Kollisionen), 

Lebensraumverlust von 

Tierarten /-gruppen

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Beeinträchtigung der Tiere, Pflanzen und biologischen Viefalt duch 

bauzeitliche Gefahren von Tötung und Verletzung

-/- Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger betroffen; 

diese, sowie das Tötungs- 

und Verletzungsrisiko von 

Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzun

gs- und 

Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

betroffen; 

diese, sowie 

das Tötungs- 

und 

Verletzungsri

siko von 

Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0,5 0,12 Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger betroffen; 

diese, sowie das Tötungs- 

und Verletzungsrisiko von 

Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten für 

Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das Tötungs- 

und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind 

durch Kartierung zu 

ermitteln

4 0,5 0,12 Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten für 

Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das Tötungs- 

und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und 

Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

betroffen; 

diese, sowie 

das Tötungs- 

und 

Verletzungsrisi

ko von 

Individuen sind 

durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0,5 0,12 Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzung

s- und 

Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

betroffen; 

diese, sowie 

das Tötungs- 

und 

Verletzungsrisi

ko von 

Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das Tötungs- 

und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen sind 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzun

gs- und 

Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

betroffen; 

diese, sowie 

das Tötungs- 

und 

Verletzungsri

siko von 

Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0,5 0,12 Ggf. Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten für 

Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das Tötungs- 

und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das 

Tötungs- und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten für 

Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger 

betroffen; diese, 

sowie das Tötungs- 

und 

Verletzungsrisiko 

von Individuen sind 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. 

Fortpflanzung

s- und 

Ruhestätten 

für Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

betroffen; 

diese, sowie 

das Tötungs- 

und 

Verletzungsris

iko von 

Individuen 

sind durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0,5 0,12 Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Nicht gegeben Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Reptilien und 

Vögel sowie evtl. Amphibien, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Vögel, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Reptilien und 

Vögel sowie evtl. Amphibien, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Fortpflanzungs- und 

Ruhestätten für Reptilien und 

Vögel sowie evtl. Amphibien, 

Fledermäuse und Kleinsäuger 

betroffen; diese, sowie das 

Tötungs- und Verletzungsrisiko 

von Individuen sind durch 

Kartierung zu ermitteln

K11.2 0,24% Störung von Tierarten / - 

gruppen

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Beeinträchtigung der Tiere, Pflanzen und biologischen Viefalt duch 

bauzeitliche Störungen

-/- Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen betroffen, 

dies ist durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während 

ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0 0,00 Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen betroffen, dies 

ist durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

4 0 0,00 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während 

ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

4 0 0,00 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Nicht gegeben Ggf. Reptilien und Vögel sowie 

evtl. Amphibien, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Reptilien und Vögel sowie 

evtl. Amphibien, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Reptilien und Vögel sowie 

evtl. Amphibien, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

K11.3 0,24% Verlust von 

Vegetationsstrukturen 

(Bäume) 

Temporärer Verlust von Bäumen BIM & 

Geoportal 

(Straßenbaum

kataster)

X BIM Umsetzung: Darstellung der Bäume und Abschätzung des Einflusses der 

BE-Flächen und Baustellen auf Baumbestand

vorhanden Verlust einiger 

alter Bäume und 

Gehölze auf den 

BE Flächen der 

Notausstiege

Einige 30-80 

Jahre alte Linden 

(Teil einer 

Straßenbaumrei

he im 

Nordwesten der 

Station) und 80-

100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse), sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar 

Südwestl. der Kreuzung 

Betroffenheit von 

jüngerem Gehölz- und 

Baumbestand im 

Schanzenpark; am 

Schröderstift dichter, 

bedeutender, teils sehr 

alter Gehölz- und 

Baumbestand, sehr 

hochwertig, nicht 

ersetzbar (Wurzelbereich 

und randständige Bäume 

betroffen); Zugänge im 

Bereich der 

Gehölzbestände bedingen 

sehr hohe 

Eingriffe/Verluste; entlang 

Straße Beim Schlump ca. 

60-80 Jahre alte 

Lindenreihe betroffen.  

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestän

den (Bäume 

ca. 25-50 

Jahre alt, 

unersetzbar)

12 0 0,00 Verlust einiger 

alter Bäume und 

Gehölze auf den 

BE Flächen der 

Notausstiege

Einige 30-80 

Jahre alte Linden 

(Teil einer 

Straßenbaumrei

he im 

Nordwesten der 

Station) und 80-

100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse), sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar 

Südwestl. der Kreuzung 

Betroffenheit von jüngerem 

Gehölz- und Baumbestand 

im Schanzenpark; am 

Schröderstift dichter, 

bedeutender, teils sehr 

alter Gehölz- und 

Baumbestand, sehr 

hochwertig, nicht ersetzbar 

(Wurzelbereich und 

randständige Bäume 

betroffen); Zugänge im 

Bereich der 

Gehölzbestände bedingen 

sehr hohe 

Eingriffe/Verluste; entlang 

Straße Beim Schlump ca. 60-

80 Jahre alte Lindenreihe 

betroffen.  

Verlust einer großen 

Zahl von Bäumen und 

Gehölzen (Bäume ca. 

25-50 Jahre alt, 

unersetzbar), sowie 

von Gehölz- und 

Wiesenvegetation im 

Alsenpark und am 

Alsenplatz

12 0 0,00 Verlust einiger alter Bäume und 

Gehölze auf den BE Flächen der 

Notausstiege und im Bereich der 

Kreuzweiche+Abstellgleis 

westlich der Station Feldstraße

2-3 ca. 60 Jahre 

alte Ahorne 

sowie exotische 

Altbäume in 

Planten un 

Blomen 

betroffen, 

aufgrund des 

Alters nicht 

ersetzbar (ggf. 

aber teilweise 

durch die 

Maßnahme U5 

nicht mehr 

vorhanden); 

auch neue 

Baumpflanzunge

n im westl. 

Bahnhofsvorplat

z betroffen

Bäume und Kraut-

Grasflur an der 

Feldstraße 

betroffen, teils nicht 

ersetzbar

Verlust von 

Bäumen (ca. 

50 Jahre alt, 

unersetzbar), 

v. a. im 

Kreuzungsberei

ch Holstenstr. 

/ Max-Brauer-

Allee

6 0,5 0,12 Verlust einiger alter Bäume und 

Gehölze auf den BE Flächen der 

Notausstiege und im Bereich der 

Kreuzweiche+Abstellgleis westlich 

der Station Feldstraße

2-3 ca. 60 

Jahre alte 

Ahorne sowie 

exotische 

Altbäume in 

Planten un 

Blomen 

betroffen, 

aufgrund des 

Alters nicht 

ersetzbar (ggf. 

aber teilweise 

durch die 

Maßnahme 

U5 nicht mehr 

vorhanden); 

auch neue 

Baumpflanzun

gen im westl. 

Bahnhofsvorp

latz betroffen

Bäume und Kraut-

Grasflur an der 

Feldstraße 

betroffen, teils 

nicht ersetzbar

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestä

nden (Bäume 

ca. 25-50 

Jahre alt, 

unersetzbar)

6 0,5 0,12 Verlust vieler alter 

Bäume und Gehölze 

auf den BE Flächen 

der Notausstiege 

und im Bereich der 

Abstellgleise östlich 

der Station 

Sternschanze

Einige 30-80 

Jahre alte Linden 

(Teil einer 

Straßenbaumreih

e im Nordwesten 

der Station) und 

80-100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse), sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar 

Verlust von älteren 

Linden und weiterer, 

meist jüngerer 

Bäume; auch die für 

Hamburg typische 

gehölzreiche 

Bahndammböschun

g mit krautigem 

Unterwuchs verliert 

einen Teil ihrer 

Fläche; Eingriff in die 

Böschung des 

Sternschanzenparks 

mit Baum- und 

Gehölzbestand am 

östlichen Ende der 

Station; für 

vorkommende Vogel- 

und 

Fledermausarten 

wird potentieller 

Lebensraum 

reduziert

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestän

den (Bäume 

ca. 25-50 

Jahre alt, 

unersetzbar)

10 0 0,00 Verlust von Baumbeständen 

(Bäume ca. 40-50 Jahre in 

Kirchenallee, unersetzbar) 

Nicht gegeben Verlust von bahntypischen, 

meist mageren und trockenen, 

offenen, halboffenen und 

geschlossenen Gehölz- und 

Kraut-Grasbeständen

Betroffenheit von altem Gehölz- 

und Baumbestand, Alter 

Baumbestand mit 60-70 Jahre 

alte Linden, Ahorne, Eichen zw. 

ThyssenKrupp Bausysteme 

GmbH  und Straße, Gehölze und 

Offenlandbiotope im Bereich 

Gleisachse, Holstenkampbrücke 

und Am Ziegelteich; 

Fortpflanzungs- und Ruhestätte 

sowie Nahrungsflächen

Offener Bauabschnitt nördlich 

von Diebsteich mit Eingriff in 

Kleingärtnerverein und 

Baumbestand mit ca. 50 Jahre 

alten Platanen östlich der 

Gleise

Verlust von bahntypischen, 

meist mageren und trockenen, 

offenen, halboffenen und 

geschlossenen Gehölz- und 

Kraut-Grasbeständen

Verlust von bahntypischen, 

meist mageren und trockenen, 

offenen, halboffenen und 

geschlossenen Gehölz- und 

Kraut-Grasbeständen

K11.4 0,24% Verlust oder Beeinträchtigung 

von amtlich kartierten 

Biotopen

Temporärer Eingriff in Biotope BIM & 

Geoportal 

(Biotopkataste

r)

X BIM Umsetzung: Darstellung der Biotope und Abschätzung des Einflusses 

der BE-Flächen und Baustellen auf Biotope

vorhanden Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K11.5 0,24% Eingriff in Schutzgebiete, bztl. Temporärer Eingriff in Schutzgebiete BIM & 

Geoportal 

X BIM Umsetzung: Darstellung der Schutzgebiete und Abschätzung des 

Einflusses der BE-Flächen und Baustellen auf Schutzgebiete

vorhanden Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht zu erwarten Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K11.6 0,24% Störung von Tierarten / - 

gruppen

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Beeinträchtigung der Tiere, Pflanzen und biologischen Viefalt duch 

betriebsbedingte Gefahr von Tötung und Verletzung

-/- Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten 0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht gegeben Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten

K11.7 0,24% Beeinträchtigung von 

Schutzgebieten, dauerhaft

Dauerhafter Eingriff in Schutzgebiete Geoportal/Aus

wertung PSU

X BIM Umsetzung: Darstellung der Schutzgebiete und Abschätzung des 

Einflusses des Betriebs auf Schutzgebiete

vorhanden Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten 0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht zu erwarten Nicht gegeben Nicht zu erwarten Nicht gegeben

K11.8 0,24% Trennwirkung/Zerschneidung 

von Lebensräumen 

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Beeinträchtigung der Tiere, Pflanzen und biologischen Viefalt duch 

bauzeitliche Gefahren von Tötung und Verletzung

-/- Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten 0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

Nicht zu erwarten Nicht zu 

erwarten

0 1 0,24 Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Nicht zu erwarten Bezüglich des aktuellen 

Bestandes wäre mit einer 

Zerschneidung der 

Bahnlebensräume zu rechnen; 

Nicht zu erwarten

K11.9 0,24% Lebensraumverlust von 

Tierarten / -gruppen

X Geoportal/PSU-

Auswertung

X Beeinträchtigung der Tiere, Pflanzen und biologischen Viefalt duch 

dauerhaften Lebensraumverlust

-/- Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen betroffen, 

dies ist durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während 

ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung 

zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen betroffen, dies 

ist durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während 

ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies 

ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse und 

Kleinsäuger während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen 

betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu 

ermitteln

Ggf. Vögel, 

Fledermäuse 

und 

Kleinsäuger 

während ihrer 

Aktivitäts- 

und 

Ruhephasen 

betroffen, 

dies ist durch 

Kartierung zu 

ermitteln

3 0,5 0,12 Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Reptilien und Vögel sowie 

evtl. Amphibien, Fledermäuse 

und Kleinsäuger sind während 

ihrer Aktivitäts- und 

Ruhephasen betroffen, dies ist 

durch Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Reptilien und Vögel sowie 

evtl. Amphibien, Fledermäuse 

und Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

Ggf. Vögel, Fledermäuse und 

Kleinsäuger während ihrer 

Aktivitäts- und Ruhephasen 

betroffen, dies ist durch 

Kartierung zu ermitteln

K11.10 0,24% Verlust oder Beeinträchtigung 

von Schutzgebieten, dauerhaft

Dauerhafter Verlust von Schutzgebieten BIM & 

Geoportal 

(Schutzgebiete)

X BIM Umsetzung: Darstellung der Schutzgebiete und Abschätzung des 

Einflusses der geplanten Bauwerke auf Schutzgebiete

vorhanden Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht zu erwarten Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen auf Pflanzen 

und Tiere

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

b) betriebliche 

Auswirkungen

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen (dauerhaft)

b) betriebliche 

Auswirkungen auf Pflanzen 

und Tiere

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen auf Pflanzen 

und Tiere



Nr. Kriterium

Wichtung 

aus dem 

Paarvergl

eich der 

Hauptkrit

erien

Gewichtung  

Kriterien
Teilkriterium Indikator

Datengrundlag

e
 Maß 

Erläuterung

ANSICHTSFE

NSTER im 

Koordinatio

nsmodell

Strecke

ges.
Tunnel 1b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikator

s

ungewicht

ete 

Punkte-

vergabe

Punkte nach Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 1c HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 3 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

HP 1

Hauptbahnhof

Strecke/ Tunnel

bis km 0,650

Abzweigbauwerk 

Kaltenkircher Platz

HP 5

Diebsteich Ic

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Diebsteich

Hp 5

Altona Mitte

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Altona (alt)

Trasse Nord 1b

(Dammtor I/ Schlump/ Holstenstraße I)

Trasse Süd 2

(Dammtor III/ Feldstraße/ Max-Brauer-I)

Trasse Süd 2b

(Dammtor III/ Feldstraße/ Holstenstraße I)

Trasse Mitte 3

(Dammtor I/ Sternschanze/ Holstenstraße I)
gültig für alle Trassenvarianten

Trasse Nord 1c

(Dammtor I/ Schlump/ Alsenplatz II)

K11.11 0,24% Verlust von 

Vegetationsstrukturen 

(Bäume) 

Dauerhafter Verlust von Bäumen BIM & 

Geoportal 

(Straßenbaum

kataster)

X BIM Umsetzung: Darstellung der Schutzgebiete und Abschätzung des 

Einflusses der geplanten Bauwerke auf Baumbestand

vorhanden Verlust einiger 

alter Bäume und 

Gehölze auf den 

BE Flächen der 

Notausstiege

Größere Zahl an 

30-80 Jahre alte 

Linden (Teil einer 

Straßenbaumrei

he im 

Nordwesten der 

Station) und 80-

100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse) sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar.  

Südwestl. der Kreuzung 

Betroffenheit von 

jüngerem Gehölz- und 

Baumbestand im 

Schanzenpark; am 

Schröderstift dichter, 

bedeutender, teils sehr 

alter, naturnaher Gehölz- 

und Baumbestand, sehr 

hochwertig, nicht 

ersetzbar (Wurzelbereich 

und randständige Bäume 

betroffen); Zugänge im 

Bereich der 

Gehölzbestände bedingen 

sehr hohe 

Eingriffe/Verluste; entlang 

Straße Beim Schlump ca. 

60-80 Jahre alte 

Lindenreihe betroffen; zu 

entfernende alte Bäume 

sind nicht ersetzbar

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestän

den  (Bäume 

ca. 25-50 

Jahre alt, 

unersetzbar) 

in der 

Stresemannst

raße, ggf. 

auch in der 

Düppelstraße

; für 

vorkommend

e Vogel-, 

Fledermaus- 

und 

Kleinsäugerar

ten wird 

potentieller 

Lebensraum 

reduziert

12 0 0,00 Verlust einiger 

alter Bäume und 

Gehölze auf den 

BE Flächen der 

Notausstiege

Größere Zahl an 

30-80 Jahre alte 

Linden (Teil einer 

Straßenbaumrei

he im 

Nordwesten der 

Station) und 80-

100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse) sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar.  

Südwestl. der Kreuzung 

Betroffenheit von jüngerem 

Gehölz- und Baumbestand 

im Schanzenpark; am 

Schröderstift dichter, 

bedeutender, teils sehr 

alter, naturnaher Gehölz- 

und Baumbestand, sehr 

hochwertig, nicht ersetzbar 

(Wurzelbereich und 

randständige Bäume 

betroffen); Zugänge im 

Bereich der 

Gehölzbestände bedingen 

sehr hohe 

Eingriffe/Verluste; entlang 

Straße Beim Schlump ca. 60-

80 Jahre alte Lindenreihe 

betroffen; zu entfernende 

alte Bäume sind nicht 

ersetzbar

Verlust einer großen 

Zahl von Baum- und 

Gehölzbeständen  

(Bäume ca. 25-50 

Jahre alt, unersetzbar) 

im Alsenpark und am 

Alsenplatz; für 

vorkommende Vogel- 

und Fledermausarten 

wird potentieller 

Lebensraum reduziert

12 0 0,00 Verlust einiger alter Bäume und 

Gehölze auf den BE Flächen der 

Notausstiege und im Bereich der 

Kreuzweiche+Abstellgleis 

westlich der Station Feldstraße

 2-3 ca. 60 Jahre 

alte Ahorne 

betroffen, 

aufgrund des 

Alters nicht 

ersetzbar (ggf. 

aber durch die 

Maßnahme U5 

nicht mehr 

vorhanden); 

auch neue 

Baumpflanzunge

n im westl. 

Bahnhofsvorplat

z betroffen

Bäume und Kraut-

Grasflur an der 

Feldstraße 

betroffen, teils nicht 

ersetzbar

Verlust von 

Bäumen (ca. 

50 Jahre alt, 

unersetzbar)

6 0,5 0,12 Verlust einiger alter Bäume und 

Gehölze auf den BE Flächen der 

Notausstiege und im Bereich der 

Kreuzweiche+Abstellgleis westlich 

der Station Feldstraße

 2-3 ca. 60 

Jahre alte 

Ahorne 

betroffen, 

aufgrund des 

Alters nicht 

ersetzbar (ggf. 

aber durch die 

Maßnahme 

U5 nicht mehr 

vorhanden); 

auch neue 

Baumpflanzun

gen im westl. 

Bahnhofsvorp

latz betroffen

Bäume und Kraut-

Grasflur an der 

Feldstraße 

betroffen, teils 

nicht ersetzbar

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestä

nden  

(Bäume ca. 

25-50 Jahre 

alt, 

unersetzbar) 

in der 

Stresemanns

traße, ggf. 

auch in der 

Düppelstraß

e; für 

vorkommen

de Vogel-, 

Fledermaus- 

und 

Kleinsäugera

rten wird 

potentieller 

Lebensraum 

reduziert

6 0,5 0,12 Verlust vieler alter 

Bäume und Gehölze 

auf den BE Flächen 

der Notausstiege 

und im Bereich der 

Abstellgleise östlich 

der Station 

Sternschanze

Größere Zahl an 

30-80 Jahre alte 

Linden (Teil einer 

Straßenbaumreih

e im Nordwesten 

der Station) und 

80-100 Jahre alte 

Kastanien 

(Bereich Alster-

Terrasse) sowie 

jüngere 

Vegetationsbest

ände betroffen; 

aufgrund des 

Alters sind sie 

nicht ersetzbar.  

Verlust von älteren 

Linden und 

weiteren, jüngeren 

Bäumen.

Verlust von 

Baum- und 

Gehölzbestän

den  (Bäume 

ca. 25-50 

Jahre alt, 

unersetzbar) 

in der 

Stresemannst

raße, ggf. 

auch in der 

Düppelstraße; 

für 

vorkommend

e Vogel-, 

Fledermaus- 

und 

Kleinsäugerart

en wird 

potentieller 

Lebensraum 

reduziert

10 0 0,00 Verlust von Baum- und 

Gehölzbeständen  (Bäume ca. 

40-50 Jahre alt, unersetzbar) in 

der Kirchenstraße, ggf. mit 

Habitatfunktion für Tierarten 

Nicht gegeben Dauerhafter Verlust von 

bahntypischen, meist mageren 

und trockenen, offenen, 

halboffenen und geschlossenen 

Gehölz- und Kraut-

Grasbeständen, ggf. teils nicht 

ersetzbar

Betroffenheit von altem Gehölz- 

und Baumbestand, Alter 

Baumbestand mit 60-70 Jahre 

alte Linden, Ahorne, Eichen zw. 

ThyssenKrupp Bausysteme 

GmbH  und Straße, Gehölze und 

Offenlandbiotope im Bereich 

Gleisachse, Holstenkampbrücke 

und Am Ziegelteich; 

Fortpflanzungs- und Ruhestätte 

sowie Nahrungsflächen

Offener Bauabschnitt nördlich 

von Diebsteich mit Eingriff in 

Kleingärtnerverein und 

Baumbestand mit ca. 50 Jahre 

alten Platanen östlich der 

Gleise

Dauerhafter Verlust von 

bahntypischen, meist mageren 

und trockenen, offenen, 

halboffenen und geschlossenen 

Gehölz- und Kraut-

Grasbeständen, ggf. teils nicht 

ersetzbar

Offener Bauabschnitt mit 

Verlust von bahntypischen, 

meist mageren und trockenen, 

offenen, halboffenen und 

geschlossenen Gehölz- und 

Kraut-Grasbeständen, ggf. teils 

nicht ersetzbar

K11.12 0,24% Verlust oder Beeinträchtigung 

von amtlich kartierten 

Biotopen

Dauerhafter Verlust von Biotopen BIM & 

Geoportal 

(Biotopkataste

r)

X BIM Umsetzung: Darstellung der Biotope und Abschätzung des Einflusses 

der geplanten Bauwerke auf Biotope

vorhanden Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,24 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

   

K12 Schutzgut Boden   2,86%          

K12.1

0,57%

Flächenbeanspruchung, 

Versiegelung

Fläche beansprucht für Baustelle, BNE, Lagerplätze 

etc.

BIM, 

Baugrundmod

ell, GIS Daten

X Einfluss der bauzeitlichen Flächenbeanspruchung/Versiegelung auf den 

Boden

-/- Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen, 

temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen

; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert generell 

ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen in 

Baumstandorten

, temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktione

n; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert 

generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von Flächen

Abgrabung 

von Boden 

und 

Befestigung, 

ggf. 

Versiegelung 

von Flächen

4 0,5 0,29 Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen, 

temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen

; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert generell 

ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen in 

Baumstandorten

, temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktione

n; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert 

generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von Flächen

Abgrabung von Boden 

und Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen

4 0,5 0,29 Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung 

von Flächen, temporäre 

Entfernung von Oberboden und 

Verlust der Bodenfunktionen; 

Aushub großer Mengen von 

Bodenmaterial, erfordert 

generell ein Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen (etwas 

höher als 

Dammtor I), 

temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen

; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert 

generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, 

ggf. 

Versiegelung 

von Flächen, 

temporäre 

Entfernung von 

Oberboden 

und Verlust der 

Bodenfunktion

en; Aushub 

großer 

Mengen von 

Bodenmaterial

, erfordert 

generell ein 

Deponiekonze

pt

6 0,5 0,29 Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung von 

Flächen, temporäre Entfernung 

von Oberboden und Verlust der 

Bodenfunktionen; Aushub großer 

Mengen von Bodenmaterial, 

erfordert generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung 

von Boden 

und 

Befestigung, 

ggf. 

Versiegelung 

von Flächen 

(etwas höher 

als Dammtor 

I), temporäre 

Entfernung 

von 

Oberboden 

und Verlust 

der 

Bodenfunktio

nen; Aushub 

großer 

Mengen von 

Bodenmateria

l, erfordert 

generell ein 

Deponiekonze

pt

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen

Abgrabung 

von Boden 

und 

Befestigung, 

ggf. 

Versiegelung 

von Flächen

6 0,5 0,29 Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen, temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen; 

Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert generell 

ein Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen in 

Baumstandorten, 

temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen

; Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial, 

erfordert 

generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von 

Boden und 

Befestigung, ggf. 

Versiegelung von 

Flächen, temporäre 

Entfernung von 

Oberboden und 

Verlust der 

Bodenfunktionen; 

Aushub großer 

Mengen von 

Bodenmaterial vor 

allem im 

Böschungsbereich 

im östlichen Teil der 

Station, erfordert 

generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung 

von Boden 

und 

Befestigung, 

ggf. 

Versiegelung 

von Flächen

8 0 0,00 Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung 

von Flächen; Offene Bauweise: 

im Bereich der Bäume 

Bodenabtrag mit Verlust der 

Bodenfunktionen; Aushub 

großer Mengen von 

Bodenmaterial, erfordert 

generell ein Deponiekonzept; 

Flächeninanspruchnahme durch 

BE-Flächen, mit temporärer 

Entfernung von Oberboden und 

Verlust der Bodenfunktionen

Abgrabung von Boden und 

Befestigung; Aushub großer 

Mengen von Bodenmaterial, 

erfordert generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung 

von Flächen, temporäre 

Entfernung von Oberboden und 

Verlust der Bodenfunktionen; 

Aushub großer Mengen von 

Bodenmaterial, erfordert 

generell ein Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung 

von Flächen, temporäre 

Entfernung von Oberboden und 

Verlust der Bodenfunktionen; 

Aushub großer Mengen von 

Bodenmaterial, erfordert 

generell ein Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung; Aushub großer 

Mengen von Bodenmaterial, 

erfordert generell ein 

Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung, ggf. Versiegelung 

von Flächen, temporäre 

Entfernung von Oberboden und 

Verlust der Bodenfunktionen; 

Aushub großer Mengen von 

Bodenmaterial, erfordert 

generell ein Deponiekonzept

Abgrabung von Boden und 

Befestigung; Aushub großer 

Mengen von Bodenmaterial, 

erfordert generell ein 

Deponiekonzept

K12.2

0,57%

Bodenverdichtung X BIM, 

Baugrundmod

ell, GIS Daten

X Gefahr von bauzeitlicher Bodenverdichtung -/- Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdic

htung durch 

unsachgemä

ße 

Behandlung

4 0,5 0,29 Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung durch 

unsachgemäße Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

4 0,5 0,29 Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung 

durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdicht

ung durch 

unsachgemäße 

Behandlung

4 0,5 0,29 Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße Behandlung

Risiko der 

Bodenverdich

tung durch 

unsachgemäß

e Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung 

durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdic

htung durch 

unsachgemä

ße 

Behandlung

4 0,5 0,29 Risiko der 

Bodenverdichtung 

durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtun

g durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdichtung 

durch 

unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der 

Bodenverdich

tung durch 

unsachgemäß

e Behandlung

4 0,5 0,29 Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

Risiko der Bodenverdichtung 

durch unsachgemäße 

Behandlung

K12.3

0,57%

Altlasten X BIM X Gefahr von Altlasten im Bereich der bauzeitlich beanspruchten Flächen vorhanden es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Nicht gegeben es stehen keine Daten zur 

Verfügung

Nicht 

gegeben

0 1 0,57 es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Nicht gegeben es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen keine Daten 

zur Verfügung

0 1 0,57 es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

es stehen keine 

Daten zur Verfügung

es stehen 

keine Daten 

zur Verfügung

0 1 0,57 es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen 

keine Daten 

zur Verfügung

es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Nicht 

gegeben

0 1 0,57 es stehen keine 

Daten zur Verfügung

es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

es stehen keine 

Daten zur Verfügung

es stehen 

keine Daten 

zur Verfügung

0 1 0,57 es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen keine Daten zur 

Verfügung

Altlastenverdachtsflächen im 

Bereich der Station Diebsteich 

(ALVF mit VK (Gering))

Einzelne 

Altlastenverdachtsflächen im 

Bereich der Station (KF mit HK 

0, KF mit HK 2, ALVF mit VK 

(Stark), KF mit HK 1.2, KF mit GK 

Altlastenverdachtsflächen im 

Bereich des neuen Quartiers 

Mitte Altona

K12.4

0,57%

Kampfmittelsondierung X BIM X Gefahr von Kampfmitteln im Bereich der bauzeitlich beanspruchten Flächen vorhanden es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Im Bereich der 

Gleise 

unmittelbar 

südwestlich der 

Station teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblindgän

gerverdacht

es stehen keine Daten zur 

Verfügung

Teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblind

gängerverdac

ht. 

2 0,5 0,29 es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Im Bereich der 

Gleise 

unmittelbar 

südwestlich der 

Station teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblindgän

gerverdacht

es stehen keine Daten zur 

Verfügung

es stehen keine Daten 

zur Verfügung

1 0,5 0,29 Flächen mit "allgemeinem 

Blindgänderverdacht" zw. HP1 & 

HP2, HP4 & HP5

es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

es stehen keine 

Daten zur Verfügung

es stehen 

keine Daten 

zur Verfügung

1 1 0,57 Flächen mit "allgemeinem 

Blindgänderverdacht" zw. HP1 & 

HP2, HP3 & HP4

es stehen 

keine Daten 

zur Verfügung

es stehen keine 

Daten zur 

Verfügung

Teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblind

gängerverda

cht. 

2 0,5 0,29 es stehen keine 

Daten zur Verfügung

Im Bereich der 

Gleise 

unmittelbar 

südwestlich der 

Station teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblindgän

gerverdacht

Überwiegend 

Flächen ohne 

Kampfmittelverdach

t, teilweise jedoch 

Flächen mit 

allgemeiner 

Bombenblindgänger

verdacht und einer 

Kraterfläche

Teilweise 

Flächen mit 

allgemeinem 

Bombenblindg

ängerverdach

t. 

3 0 0,00 Im Bereich der geplanten 

Station Flächen mit 

„allgemeinem 

Bombenblindgängerverdacht“ 

teilweise „aufgrund von 

Trümmerflächen“ und Flächen 

mit „Tiefenbeschränkter KM-

Freigabe“.

Flächen mit "allgemeiner 

Bombenblindgängerverdacht", " 

allg. 

Bombenblindgängerverdacht 

aufgrund Trümmerfläche" und  

" allg. 

Bombenblindgängerverdacht 

aufgrund ehem. Wasserfläche"

Im Bereich des Bauwerks 

Flächen mit „allgemeinem 

Bombenblindgängerverdacht“

Flächen mit „allgemeinem 

Bombenblindgängerverdacht“.

Flächen mit "allgemeiner 

Bombenblindgängerverdacht"

Flächen mit „allgemeinem 

Bombenblindgängerverdacht“ 

und „allgemeinem 

Bombenblindgängerverdacht 

aufgrund von Trümmerfläche“, 

aber auch Flächen mit „keinem 

Kampfmittelverdacht“

Flächen mit "allgemeiner 

Bombenblindgängerverdacht"

K12.5 b) betriebliche 

Auswirkungen  
0,00%

- - - - - - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - - - -

K12.6 c) anlagenbedingte 

Auswirkungen

0,57%

Neuversiegelung X Geoportal X Neuversiegelung durch neue Bauwerke (auch Berücksichtigung von 

Unterbauung)

-/- Teilweise 

Unterbauung von 

Grünflächen, mit 

Verlust von 

Bodenfunktionen 

verbunden

Ggf. geringer 

Verlust und 

Überbauung von 

Boden bei 

entsprechender 

Situierung von 

Treppenaufgäng

en

teilweise Überbauung und 

Versiegelung im Bereich 

der bestehenden 

Grünflächen Schröderstift 

und Schanzenpark

Durch den 

Bau einer 

neuen 

Station wird 

allenfalls in 

geringem 

Umfang 

unversiegelte

r Boden in 

Anspruch 

genommen

4 0,5 0,29 Teilweise 

Unterbauung von 

Grünflächen, mit 

Verlust von 

Bodenfunktionen 

verbunden

Ggf. geringer 

Verlust und 

Überbauung von 

Boden bei 

entsprechender 

Situierung von 

Treppenaufgäng

en

teilweise Überbauung und 

Versiegelung im Bereich der 

bestehenden Grünflächen 

Schröderstift und 

Schanzenpark

Durch den Bau einer 

neuen Station wird 

weiterer bisher 

unversiegelter Boden 

in Anspruch 

genommen. 

Versiegelter Boden 

verliert seine 

bodentypischen 

Eigenschaften und die 

davon abhängigen 

Funktionen dauerhaft

6 0,5 0,29 Teilweise Unterbauung von 

Grünflächen, mit Verlust von 

Bodenfunktionen verbunden

Unterbauung im 

Bereich 

bestehender 

Grünflächen 

(Planten und 

Blomen), jedoch 

nicht versiegelt, 

da hohe 

Überdeckung im 

Endzustand

Unterbauung im 

Bereich einiger 

Bäume

Durch den Bau 

der neuen 

Station wird 

allenfalls in 

geringem 

Umfang 

unversiegelter 

Boden 

dauerhaft in 

Anspruch 

genommen

5 0,5 0,29 Teilweise Unterbauung von 

Grünflächen, mit Verlust von 

Bodenfunktionen verbunden

Unterbauung 

im Bereich 

bestehender 

Grünflächen 

(Planten und 

Blomen), 

jedoch nicht 

versiegelt, da 

hohe 

Überdeckung 

im Endzustand

Unterbauung im 

Bereich einiger 

Bäume

Durch den 

Bau einer 

neuen 

Station wird 

allenfalls in 

geringem 

Umfang 

unversiegelt

er Boden in 

Anspruch 

genommen

6 0,5 0,29 Durch den Bau wird 

weiterer bisher 

unversiegelter Boden 

in Anspruch 

genommen. 

Versiegelter Boden 

verliert seine 

bodentypischen 

Eigenschaften und 

die davon 

abhängigen 

Funktionen 

dauerhaft

Ggf. geringer 

Verlust und 

Überbauung von 

Boden bei 

entsprechender 

Situierung von 

Treppenaufgäng

en

Durch den Bau einer 

neuen Station wird 

weiterer bisher 

unversiegelter 

Boden in Anspruch 

genommen. 

Versiegelter Boden 

verliert seine 

bodentypischen 

Eigenschaften und 

die davon 

abhängigen 

Funktionen 

dauerhaft

Durch den 

Bau einer 

neuen Station 

wird allenfalls 

in geringem 

Umfang 

unversiegelter 

Boden in 

Anspruch 

genommen

8 0 0,00 Durch den Bau der neuen 

Station wird allenfalls in 

geringem Umfang 

unversiegelter Boden in 

Anspruch genommen

Teilweise Unterbauung von 

Grünflächen, mit Verlust von 

Bodenfunktionen verbunden

Durch den Bau des 

Abzweigbauwerks wird 

unversiegelter Boden dauerhaft 

in Anspruch genommen

Geringer Versiegelungsgrad im 

Bestand es Friedhofs, daher 

hoher Wert; Verlust von 

Bodenfunktionen durch Station 

im Untergrund (Unterbauung), 

auch oberirdische 

Flächeninanspruchnahme im 

Bereich des verfüllten 

Postgrabens 

Teilweise Unterbauung von 

Grünflächen, mit Verlust von 

Bodenfunktionen verbunden

Durch den Bau der neuen 

Station wird in erhöhtem 

Umfang unversiegelter Boden 

dauerhaft in Anspruch 

genommen

Teilweise Unterbauung von 

Grünflächen, mit Verlust von 

Bodenfunktionen verbunden

   

K13 Schutzgut Wasser   2,86%          

K13.1

0,48%

Beeinträchtigung Grundwasser Temporärer Eingriff in Grundwasser BIM, 

Baugrundmod

ell

X BIM Umsetzung: Darstellung Grundwassers. Abschätzung des Einflusses der 

BE-Flächen und Baustellen auf das Grundwasser.

vorhanden Bei Eingriff in 

Grundwasserleite

r sowie 

Grundwasserhalt

ung ist mit 

Beeinträchtigung 

zu rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologische

s Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleit

er sowie 

Grundwasserhalt

ung hohe 

Beeinträchtigung

, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisch

es Gutachten 

erforderlich 

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist 

mit Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserl

eiter sowie 

Grundwasser

haltung ist 

mit 

Beeinträchtig

ung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktricht

er; 

geohydrologi

sches 

Gutachten 

erforderlich

4 0,5 0,24 Bei Eingriff in 

Grundwasserleite

r sowie 

Grundwasserhalt

ung ist mit 

Beeinträchtigung 

zu rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologische

s Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleit

er sowie 

Grundwasserhalt

ung hohe 

Beeinträchtigung

, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisch

es Gutachten 

erforderlich 

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter 

sowie 

Grundwasserhaltung 

ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten erforderlich

4 0,5 0,24 Bei Eingriff in Grundwasserleiter 

sowie Grundwasserhaltung ist 

mit Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleit

er sowie 

Grundwasserhalt

ung ist mit 

Beeinträchtigung 

zu rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisch

es Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter 

sowie 

Grundwasserhaltung 

ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserle

iter sowie 

Grundwasserh

altung ist mit 

Beeinträchtigu

ng zu rechnen, 

z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisc

hes Gutachten 

erforderlich

4 0,5 0,24 Bei Eingriff in Grundwasserleiter 

sowie Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserl

eiter sowie 

Grundwasserh

altung ist mit 

Beeinträchtig

ung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichte

r; 

geohydrologis

ches 

Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter 

sowie 

Grundwasserhaltun

g ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasser

leiter sowie 

Grundwasser

haltung ist 

mit 

Beeinträchti

gung zu 

rechnen, z. 

B. 

Absenktricht

er; 

geohydrologi

sches 

Gutachten 

erforderlich

4 0,5 0,24 Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter 

sowie 

Grundwasserhaltung 

ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleit

er sowie 

Grundwasserhalt

ung hohe 

Beeinträchtigung

, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisch

es Gutachten 

erforderlich 

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter 

sowie 

Grundwasserhaltung 

ist mit 

Beeinträchtigung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichter; 

geohydrologisches 

Gutachten 

erforderlich 

Bei Eingriff in 

Grundwasserl

eiter sowie 

Grundwasserh

altung ist mit 

Beeinträchtig

ung zu 

rechnen, z. B. 

Absenktrichte

r; 

geohydrologis

ches 

Gutachten 

erforderlich

4 0,5 0,24 Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich; nur minimaler 

Eingriff in das Grundwasser 

vorgesehen

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich; nur minimaler 

Eingriff in das Grundwasser 

vorgesehen

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

Bei Eingriff in 

Grundwasserleiter sowie 

Grundwasserhaltung ist mit 

Beeinträchtigung zu rechnen, z. 

B. Absenktrichter; 

geohydrologisches Gutachten 

erforderlich

K13.2

0,48%

Beeinträchtigung 

Oberflächengewässer

Temporärer Eingriff in Oberflächengewässer BIM X BIM Umsetzung: Darstellung Oberflächengewässer. Abschätzung des 

Einflusses der BE-Flächen und Baustellen auf Oberflächengewässer.

vorhanden Der erste 

Notausstieg und 

die BE-Fläche 

liegen 

unmittelbar an 

der Außenalster. 

Es besteht das 

Risiko der 

Gewässerversch

mutzung und -

belastung

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

3 0 0,00 Der erste 

Notausstieg und 

die BE-Fläche 

liegen 

unmittelbar an 

der Außenalster. 

Es besteht das 

Risiko der 

Gewässerversch

mutzung und -

belastung

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 3 0 0,00 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 Der erste 

Notausstieg und die 

BE-Fläche liegen 

unmittelbar an der 

Außenalster. Es 

besteht das Risiko 

der 

Gewässerverschmutz

ung und -belastung

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 3 0 0,00 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht unmittelbar gegeben, 

jedoch wird verfüllter 

Postgraben durch 

Zugangsbauwerk gequert und 

ist ggf. umzuleiten (vermutlich 

Verrohrung)

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K13.3

0,48%

Versickerung und Speicherung 

Niederschläge

X PSU-

Auswertung

X Bauzeitlicher Einfluss auf Versickerungs und Speicherung von 

Niederschlägen

-/- Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbunden

er 

Wasserhaush

alt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtig

ter oder 

versiegelter 

Böden

4 0,5 0,24 Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im Bereich 

bztl. beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

6 0 0,00 Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. beeinträchtigter 

oder versiegelter Böden 

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushal

t im Bereich 

bztl. 

beeinträchtigte

r oder 

versiegelter 

Böden, 

insbesondere 

in der großen 

Grünfläche

6 0 0,00 Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. beeinträchtigter 

oder versiegelter Böden 

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbundene

r 

Wasserhaush

alt im Bereich 

bztl. 

beeinträchtigt

er oder 

versiegelter 

Böden

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbunden

er 

Wasserhaus

halt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtig

ter oder 

versiegelter 

Böden

6 0 0,00 Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden 

Veränderter oder 

gänzlich 

unterbundener 

Wasserhaushalt im 

Bereich bztl. 

beeinträchtigter 

oder versiegelter 

Böden

Veränderter 

oder gänzlich 

unterbundene

r 

Wasserhaush

alt im Bereich 

bztl. 

beeinträchtigt

er oder 

versiegelter 

Böden

6 0 0,00 Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden; 

Rückbau/Verlegen von 

Rückhaltebecken nötig

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden; 

Versickerung und Retention 

verschlechtern sich deutlich, 

sowohl im Friedhof als auch an 

Straßen

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

Veränderter oder gänzlich 

unterbundener Wasserhaushalt 

im Bereich bztl. 

beeinträchtigter oder 

versiegelter Böden

K13.4 b) betriebliche 

Auswirkungen  
0,00%

- - - - - - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - - - -

K13.5

0,48%

Beeinträchtigung Grundwasser Dauerhafter Eingriff in Grundwasser BIM, 

Baugrundmod

ell

X BIM Umsetzung: Darstellung Grundwassers. Abschätzung des Einflusses 

dergeplanten Bauwerke auf das Grundwasser.

vorhanden Verdrängung, ggf. 

Aufstau und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk 

Verdrängung, 

ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung 

von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk 

Grundwasserstrom nach 

Nord-Nordwest, Bauwerk 

wird querseitig umströmt, 

Verdrängung, ggf. Aufstau 

und ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser 

Verdrängung, 

und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtig

ung von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk; 

keine 

Strömung 

ausgewiesen, 

daher kein 

Aufstau zu 

erwarten

5 0 0,00 Verdrängung, ggf. 

Aufstau und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk 

Verdrängung, 

ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung 

von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk 

Verdrängung, ggf. Aufstau 

und ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung und 

stoffliche 

Beeinträchtigung 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk; kein 

mittleres Grundwasser 

und keine Strömung 

ausgewiesen, daher 

kein Aufstau zu 

erwarten

5 0 0,00 Verdrängung, ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche Beeinträchtigung 

von Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk 

Vermutlich 

geringer Aufstau, 

da unterirdisches 

Bauwerk 

längsseitig 

umströmt wird, 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser 

durch das 

Bauwerk

Grundwasserstrom 

nach West, 

längsseitige 

Umströmung des 

unterirdischen 

Bauwerks, daher 

Verdrängung und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser

Verdrängung, 

kein Aufstau, 

da keine 

Grundwasserst

römung 

ausgewiesen, 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigu

ng von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk

3 0,5 0,24 Verdrängung, ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche Beeinträchtigung 

von Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk 

Vermutlich 

geringer 

Aufstau, da 

unterirdisches 

Bauwerk 

längsseitig 

umströmt 

wird, ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtig

ung von 

Grundwasser 

durch das 

Bauwerk

Grundwasserstrom 

nach West, 

längsseitige 

Umströmung des 

unterirdischen 

Bauwerks, daher 

Verdrängung und 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser

Verdrängung, 

und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchti

gung von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk; 

keine 

Strömung 

ausgewiesen

, daher kein 

Aufstau zu 

erwarten

3 0,5 0,24 Verdrängung, ggf. 

Aufstau und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch 

das unterirdische 

Bauwerk 

Verdrängung, 

ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk 

Verdrängung, ggf. 

Aufstau und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtigung 

von Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk

Verdrängung, 

und ggf. 

stoffliche 

Beeinträchtig

ung von 

Grundwasser 

durch das 

unterirdische 

Bauwerk; 

keine 

Strömung 

ausgewiesen, 

daher kein 

Aufstau zu 

erwarten

4 0,5 0,24 Da nur minimaler Eingriff in das 

Grundwasser: keine 

Verdrängung, kein Aufstau und 

keine stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung, ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche Beeinträchtigung 

von Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung; ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung; kein Aufstau, da 

keine Grundwasserströmung 

ausgewiesen; ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung, ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche Beeinträchtigung 

von Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung; kein Aufstau, da 

keine Grundwasserströmung 

ausgewiesen; ggf. stoffliche 

Beeinträchtigung von 

Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

Verdrängung, ggf. Aufstau und 

ggf. stoffliche Beeinträchtigung 

von Grundwasser durch das 

unterirdische Bauwerk

K13.6

0,48%

Beeinträchtigung 

Oberflächengewässer

Dauerhafter Eingriff in Oberflächengewässer BIM X BIM Umsetzung: Darstellung Oberflächengewässer. Abschätzung des 

Einflusses dergeplanten Bauwerke auf Oberflächengewässer.

vorhanden Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht unmittelbar gegeben, 

jedoch sollte verfüllter 

Postgraben nach Möglichkeit 

freigelegt und renaturiert 

werden

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K13.7

0,48%

Versickerung und Speicherung 

Niederschläge

X Auswertung 

PSU

X Dauerhafter Einfluss auf Versickerungs und Speicherung von 

Niederschlägen durch neue Bauwerke

-/- Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung 

(Streckenlänge: 

7865 m)

Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung

Dauerhafter Verlust für 

den Wasserhaushalt durch 

Überbauung und 

Versiegelung. Bei 

steigender Versiegelung 

stehen weniger freie 

Flächen zu Verfügung, die 

einen Beitrag zur 

Grundwasserneubildung 

leisten und bei 

Starkregenereignissen 

schneller Wasser 

aufnehmen können.

Dauerhafter 

Verlust für 

die 

Versickerung 

durch 

Versiegelung 

und 

Überbauung 

allenfalls in 

geringem 

Umfang, 

jedoch durch 

Unterbauung 

in erhöhtem 

Umfang

6 0,5 0,24 Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung 

(Streckenlänge: 

7726 m)

Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung

Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Überbauung und 

Versiegelung. Bei 

steigender Versiegelung 

stehen weniger freie 

Flächen zu Verfügung, die 

einen Beitrag zur 

Grundwasserneubildung 

leisten und bei 

Starkregenereignissen 

schneller Wasser 

aufnehmen können.

Dauerhafter Verlust 

für den 

Wasserhaushalt durch 

Versiegelung, 

Überbauung und 

Unterbauung. Es 

stehen weniger freie 

Flächen und Volumina 

zu Verfügung, die 

einen Beitrag zur 

Grundwasserneubildun

g leisten und bei 

Starkregenereignissen 

schneller Wasser 

aufnehmen können, d. 

h. 

Schwammstadtfunktio

nen werden reduziert

8 0 0,00 Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Unterbauung (Streckenlänge: 

7714 m)

Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung

Dauerhafter Verlust 

für den 

Wasserhaushalt 

durch Unterbauung

Dauerhafter 

Verlust für die 

Versickerung 

durch 

Versiegelung 

und 

Überbauung 

allenfalls in 

geringem 

Umfang, 

jedoch durch 

Unterbauung 

in erhöhtem 

Umfang

8 0 0,00 Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Unterbauung (Streckenlänge: 

7413 m)

Dauerhafter 

Verlust für 

den 

Wasserhaush

alt durch 

Unterbauung

Dauerhafter Verlust 

für den 

Wasserhaushalt 

durch Unterbauung

Dauerhafter 

Verlust für 

die 

Versickerung 

durch 

Versiegelung 

und 

Überbauung 

allenfalls in 

geringem 

Umfang, 

jedoch durch 

Unterbauung 

in erhöhtem 

Umfang

5 0,5 0,24 Dauerhafter Verlust 

für den 

Wasserhaushalt 

durch Unterbauung 

(Streckenlänge: 7213 

m)

Dauerhafter 

Verlust für den 

Wasserhaushalt 

durch 

Unterbauung

Dauerhafter Verlust 

für den 

Wasserhaushalt 

durch Überbauung, 

Versiegelung und 

Unterbauung

Dauerhafter 

Verlust für die 

Versickerung 

durch 

Versiegelung 

und 

Überbauung 

allenfalls in 

geringem 

Umfang, 

jedoch durch 

Unterbauung 

in erhöhtem 

Umfang

8 0 0,00 Dauerhafter Verlust für die 

Versickerung durch 

Versiegelung und Überbauung 

allenfalls in geringem Umfang 

(Baumscheiben), jedoch durch 

Unterbauung in erhöhtem 

Umfang

Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Unterbauung

Dauerhaft hoher Verlust für die 

Versickerung durch 

Unterbauung, Versiegelung und 

Überbauung

Dauerhaft hoher Verlust für die 

Versickerung durch 

Unterbauung, Versiegelung und 

Überbauung 

Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Unterbauung

Dauerhaft hoher Verlust für die 

Versickerung durch 

Unterbauung, Versiegelung und 

Überbauung 

Dauerhafter Verlust für den 

Wasserhaushalt durch 

Unterbauung

   

K14 Schutzgut Luft und Klima   2,86%
         

K14.1

0,71%

Auswirkungen auf Luftqualität Temporärer Einfluss auf die Luftqualität Geoportal/Aus

wertung PSU

X Bauzeitlicher Einfluss auf die Luftqualität -/- Durch Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- 

und 

Fahrzeugeins

atz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadsto

ffen

4 0,5 0,36 Durch Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche Belastung 

mit Luftschadstoffen

4 0,5 0,36 Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen

Durch Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch Maschinen- 

und Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche Belastung 

mit Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsat

z zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoff

en

4 0,5 0,36 Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsa

tz zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstof

fen

Durch Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- 

und 

Fahrzeugeins

atz 

zusätzliche 

Belastung 

mit 

Luftschadsto

ffen

4 0,5 0,36 Durch Maschinen- 

und Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche Belastung 

mit Luftschadstoffen

Durch Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch Maschinen- 

und Fahrzeugeinsatz 

zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstoffen

Durch 

Maschinen- 

und 

Fahrzeugeinsa

tz zusätzliche 

Belastung mit 

Luftschadstof

fen

4 0,5 0,36 Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen 

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen 

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen 

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen

Durch Maschinen- und 

Fahrzeugeinsatz zusätzliche 

Belastung mit Luftschadstoffen 

K14.2

0,71%

Auswirkungen auf Klima Möglicher Verlust klimatisch relevanter Bereiche 

(Fläche) (temporär)

BIM & 

Geoportal/Aus

wertung PSU

X BIM Umsetzung: Darstellung klimatisch relevanter Bereichen. Abschätzung 

des Einflusses der BE-Flächen und Baustellen auf diese Bereiche. 

vorhanden Durch Wegfall 

von Bäumen und 

Vegetationsfläch

en Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiratio

n und Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen durch 

Baustoffe (auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekte

n (durch 

Evapotranspirati

on und 

Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch 

Baustoffe (auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch 

Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsfl

ächen Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffe

kten (durch 

Evapotranspi

ration und 

Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen 

durch 

Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) 

und 

Transporte

12 0 0,00 Durch Wegfall 

von Bäumen und 

Vegetationsfläch

en Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiratio

n und Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen durch 

Baustoffe (auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekte

n (durch 

Evapotranspirati

on und 

Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall alter Bäume 

und Vegetationsflächen 

hoher Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen 

hoher Verlust an Filter- 

und Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten); hohe 

CO2-Emissionen durch 

Baustoffe (auch 

Lieferkette) und 

Transporte

12 0 0,00 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Vegetationsfläch

en hoher Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspirati

on und 

Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) 

und Transporte

Durch Wegfall 

von Bäumen 

und 

Vegetationsflä

chen Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffekt

en (durch 

Evapotranspira

tion und 

Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen 

durch 

Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) 

und Transporte

8 0,5 0,36 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-Emissionen 

durch Baustoffe (auch 

Lieferkette) und Transporte

Durch Wegfall 

alter Bäume 

und 

Vegetationsfl

ächen hoher 

Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffek

ten (durch 

Evapotranspir

ation und 

Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen 

durch 

Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) 

und 

Transporte

Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen 

Verlust an Filter- 

und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen durch 

Baustoffe (auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch 

Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsf

lächen 

Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffe

kten (durch 

Evapotranspi

ration und 

Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen 

durch 

Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) 

und 

Transporte

10 0,5 0,36 Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) 

und Transporte

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspirati

on und 

Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten); hohe 

CO2-Emissionen 

durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) 

und Transporte

Durch Wegfall 

von Bäumen 

und 

Vegetationsfl

ächen Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffek

ten (durch 

Evapotranspir

ation und 

Schatten); 

hohe CO2-

Emissionen 

durch 

Baustoffe 

(auch 

Lieferkette) 

und 

Transporte

12 0 0,00 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Hohe CO2-Emissionen durch 

Baustoffe (auch Lieferkette) 

und Transporte

Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten; 

hohe CO2-Emissionen durch 

Baustoffe (auch Lieferkette) 

und Transporte

Durch Wegfall alter Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall alter Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

K14.3 b) betriebliche 

Auswirkungen  
0,00%

- - - - - - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - - - -

K14.4

0,71%

Auswirkungen auf Luftqualität Dauerhafter Einfluss auf die Luftqualität Geoportal/Aus

wertung PSU

X Dauerhafter Einluss auf die Luftqualität durch neue Bauwerke -/- Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,71 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,71 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,71 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,71 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,71 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegebenc) anlagenbedingte 

Auswirkungen

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen auf Pflanzen 

und Tiere

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen auf Luft



Nr. Kriterium

Wichtung 

aus dem 

Paarvergl

eich der 

Hauptkrit

erien

Gewichtung  

Kriterien
Teilkriterium Indikator

Datengrundlag

e
 Maß 

Erläuterung

ANSICHTSFE

NSTER im 

Koordinatio

nsmodell

Strecke

ges.
Tunnel 1b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikator

s

ungewicht

ete 

Punkte-

vergabe

Punkte nach Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 1c HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 2b HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

Strecke

ges.
Tunnel 3 HP2 HP3 HP4

Absolut-

zahl des 

Indikators

ungewic

htete 

Punkte-

vergabe

Punkte 

nach 

Einzel-

wichtung

HP 1

Hauptbahnhof

Strecke/ Tunnel

bis km 0,650

Abzweigbauwerk 

Kaltenkircher Platz

HP 5

Diebsteich Ic

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Diebsteich

Hp 5

Altona Mitte

Strecke/ Tunnel

ABZW zu Altona (alt)

Trasse Nord 1b

(Dammtor I/ Schlump/ Holstenstraße I)

Trasse Süd 2

(Dammtor III/ Feldstraße/ Max-Brauer-I)

Trasse Süd 2b

(Dammtor III/ Feldstraße/ Holstenstraße I)

Trasse Mitte 3

(Dammtor I/ Sternschanze/ Holstenstraße I)
gültig für alle Trassenvarianten

Trasse Nord 1c

(Dammtor I/ Schlump/ Alsenplatz II)

K14.5

0,71%

Auswirkungen auf Klima Möglicher Verlust klimatisch relevanter Bereiche 

(Fläche) (dauerhaft)

BIM & 

Geoportal/Aus

wertung PSU

X BIM Umsetzung: Darstellung klimatisch relevanter Bereichen. Abschätzung 

des Einflusses der geplanten Bauwerke auf diese Bereiche. 

vorhanden Durch Wegfall 

von Bäumen und 

Vegetationsfläch

en Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiratio

n und Schatten)

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekte

n (durch 

Evapotranspirati

on und Schatten)

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch 

Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsfl

ächen Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffe

kten (durch 

Evapotranspi

ration und 

Schatten)

12 0 0,00 Durch Wegfall 

von Bäumen und 

Vegetationsfläch

en Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiratio

n und Schatten)

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekte

n (durch 

Evapotranspirati

on und Schatten)

Durch Wegfall alter Bäume 

und Vegetationsflächen 

hoher Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen 

hoher Verlust an Filter- 

und Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten)

12 0 0,00 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Vegetationsfläch

en hoher Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspirati

on und Schatten)

Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsfläche 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten)

Durch Wegfall 

von Bäumen 

Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekt

en (durch 

Evapotranspira

tion und 

Schatten)

8 0,5 0,36 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall 

alter Bäume 

und 

Vegetationsfl

ächen hoher 

Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffek

ten (durch 

Evapotranspir

ation und 

Schatten)

Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsfläche 

Verlust an Filter- 

und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten)

Durch 

Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsf

lächen 

Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffe

kten (durch 

Evapotranspi

ration und 

Schatten)

10 0,5 0,36 Durch Wegfall von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten)

Durch Wegfall 

alter Bäume und 

Wiesenflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspirati

on und Schatten)

Durch Wegfall alter 

Bäume und 

Vegetationsflächen 

hoher Verlust an 

Filter- und 

Kühlungseffekten 

(durch 

Evapotranspiration 

und Schatten)

Durch Wegfall 

von Bäumen 

und 

Vegetationsfl

ächen Verlust 

an Filter- und 

Kühlungseffek

ten (durch 

Evapotranspir

ation und 

Schatten)

12 0 0,00 Durch Wegfall von Bäumen und 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten); hohe CO2-

Emissionen durch Baustoffe 

(auch Lieferkette) und 

Transporte

Nicht gegeben Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall alter Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall alter Bäume und 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen hoher 

Verlust an Filter- und 

Kühlungseffekten (durch 

Evapotranspiration und 

Schatten)

Durch Wegfall von 

Vegetationsflächen Verlust an 

Filter- und Kühlungseffekten 

(durch Evapotranspiration und 

Schatten)

   

K15

Schutzgut Landschaftsbild 

und Stadtbild   2,86%

         

K15.1 a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

1,43%

Veränderung des Landschafts- 

/ Stadtbilds

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Einfluss auf das Landschafts-/Stadtbild durch Baustelle (visuell) -/- Hoher Eingriff in 

das Landschafts- 

und Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsfläch

en, v. a. im Park 

an der 

Außenalster, 

insbesondere 

auch aufgrund 

der beiden BE 

(Notausstiege) 

Hauptbahnhof – 

Dammtor I sowie 

Dammtor I – 

Schlump I (1). 

Bereich des 

ersten 

Notausstiegs mit 

BE-Fläche Teil 

des 1. Grünen 

Rings und der 

Alster-

Landschaftsachse

.

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

alten Bäumen 

und Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Hoher Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund der 

Entfernung von alten 

Bäumen und Grünflächen, 

daneben auch aufgrund 

der BE

Eingriff in das 

Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung 

von Bäumen 

und 

Vegetationsfl

ächen, v. a. 

in der 

Dammbösch

ung, daneben 

auch 

aufgrund der 

BE

12 0 0,00 Hoher Eingriff in 

das Landschafts- 

und Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsfläch

en, v. a. im Park 

an der 

Außenalster, 

insbesondere 

auch aufgrund 

der beiden BE 

(Notausstiege) 

Hauptbahnhof – 

Dammtor I sowie 

Dammtor I – 

Schlump I (1). 

Bereich des 

ersten 

Notausstiegs mit 

BE-Fläche Teil 

des 1. Grünen 

Rings und der 

Alster-

Landschaftsachse

.

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

alten Bäumen 

und Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Hoher Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund der 

Entfernung von alten 

Bäumen und Grünflächen, 

daneben auch aufgrund der 

BE

Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

12 0 0,00 Hoher Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

alten Bäumen und Grünflächen, 

daneben auch aufgrund der BE. 

Kreuzweiche+Abstellgleis (3+135 

bis 3+480) liegt im Bereich der 

Volkspark-Landschaftsachse.

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

alten Bäumen 

und Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund 

der Entfernung von 

Bäumen und 

Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Eingriff in das 

Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsflä

chen, daneben 

auch aufgrund 

der BE

8 0,5 0,71 Hoher Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

alten Bäumen und Grünflächen, 

daneben auch aufgrund der BE. 

Kreuzweiche+Abstellgleis (3+135 

bis 3+480) liegt im Bereich der 

Volkspark-Landschaftsachse.

Hoher Eingriff 

in das 

Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung 

von alten 

Bäumen und 

Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der 

BE

Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund 

der Entfernung von 

Bäumen und 

Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Hoher 

Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung 

von Bäumen 

und 

Vegetationsf

lächen, v. a. 

in der 

Dammbösch

ung, 

daneben 

auch 

aufgrund der 

BE

10 0,5 0,71 Hoher Eingriff in das 

Landschafts- und 

Stadtbild aufgrund 

der Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen, 

v. a. im Park an der 

Außenalster, 

insbesondere auch 

aufgrund der 

dortigen BE. Bereich 

des ersten 

Notausstiegs mit BE-

Fläche Teil des 1. 

Grünen Rings und der 

Alster-

Landschaftsachse. 

Fläche 

Abstellgleise(2+530 

bis 2+595; 2+645 bis 

2+805) Teil des der 

Eimsbüttel-

Landschaftsachse.

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung von 

alten Bäumen 

und Grünflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund 

der Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen, 

daneben auch 

aufgrund der BE

Hoher Eingriff 

in das 

Stadtbild 

aufgrund der 

Entfernung 

von Bäumen 

und 

Vegetationsfl

ächen, v. a. in 

der 

Dammböschu

ng, daneben 

auch aufgrund 

der BE

12 0 0,00 Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

Bäumen und Grünflächen, auch 

aufgrund der BE

Nicht gegeben Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

bahntypischen, vielfältigen 

Vegetationsbestände, 

insbesondere aufgrund der BE

Hoher Eingriff in das LSG, ggf. 

Herausnahmeverfahren 

erforderlich; hoher Eingriff in 

das Landschafts-/Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

alten Bäumen, 

Vegetationsbeständen und 

Grünflächen im Friedhof und an 

der Schleswiger Str., daneben 

auch aufgrund der BE

Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

Bäumen und 

Vegetationsflächen

Maßgeblicher Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund der 

Entfernung von bahntypischen, 

vielfältigen Vegetationsflächen, 

insbesondere aufgrund der BE

Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

bahntypischen, vielfältigen 

Vegetationsflächen

K15.2 b) betriebliche 

Auswirkungen  

- wird nicht betrachtet

0,00%

- - - - - - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - - - -

K15.3 c) anlagenbedingte 

Auswirkungen

1,43%

Veränderung des Landschafts- 

/ Stadtbilds

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Einfluss auf das Landschafts-/Stadtbild durch neue Bauwerke (visuell) -/- Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

durch Entfernung 

von alten 

Bäumen

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

alten Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerk

e

Hoher Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund des 

Verlustes an alten 

Bäumen bzw. Baumreihen 

sowie von 

Vegetationsstrukturen in 

Garten- und Parkflächen 

(Schröderstift, 

Schanzenpark); 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerke

Eingriff in das 

Stadtbild bei 

Entfernung 

von alten 

Bäumen; 

Veränderung 

auch durch 

Zugangsbauw

erke

12 0 0,00 Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

durch Entfernung 

von alten 

Bäumen

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

alten Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerk

e

Hoher Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund des 

Verlustes an alten Bäumen 

bzw. Baumreihen sowie 

von Vegetationsstrukturen 

in Garten- und Parkflächen 

(Schröderstift, 

Schanzenpark); 

Veränderung des Stadtbilds 

durch Zugangsbauwerke

Alsenpark ist Teil der 

Volkspark-

Landschaftsachse 

(siehe LaPro), daher 

auch Betroffenheit der 

Landschaftsachse; 

Verlust von 

Landschafts-

/Stadtbildqualität 

durch Rodung 

umfangreicher älterer 

Baumbestände, diese 

sind unersetzbar; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerke

12 0 0,00 Hoher Eingriff in das Stadtbild 

durch Entfernung von alten 

Bäumen

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

alten Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerk

e

Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund 

des Verlustes an 

Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerke

Eingriff in das 

Stadtbild bei 

Entfernung von 

alten Bäumen; 

Veränderung 

auch durch 

Zugangsbauwe

rke

8 0,5 0,71 Hoher Eingriff in das Stadtbild 

durch Entfernung von alten 

Bäumen

Hoher Eingriff 

in das 

Stadtbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

alten 

Bäumen; 

Veränderung 

des Stadtbilds 

durch 

Zugangsbauw

erke

Eingriff in das 

Stadtbild aufgrund 

des Verlustes an 

Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerke

Hoher 

Eingriff in 

das Stadtbild 

bei 

Entfernung 

von alten 

Bäumen; 

Veränderung 

auch durch 

Zugangsbau

werke

10 0,5 0,71 Hoher Eingriff in das 

Stadtbild durch 

Entfernung von alten 

Bäumen

Hoher Eingriff in 

das Stadtbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

alten Bäumen; 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerk

e

Eingriff in das Stadt- 

und Landschaftsbild 

aufgrund des 

Verlustes an 

Bäumen bzw. 

Baumreihen sowie 

von 

Vegetationsstruktur

en in Parkflächen 

(Schanzenpark); 

Veränderung des 

Stadtbilds durch 

Zugangsbauwerke

Hoher Eingriff 

in das 

Stadtbild bei 

Entfernung 

von alten 

Bäumen; 

Veränderung 

auch durch 

Zugangsbauw

erke

12 0 0,00 Eingriff in das Stadtbild bei 

Entfernung von älteren 

Bäumen; Veränderung auch 

durch Zugangsbauwerke und 

Schächte

Nicht gegeben Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

bahntypischen 

Vegetationsflächen

Hoher Eingriff in das LSG, ggf. 

Herausnahmeverfahren 

erforderlich; hoher Eingriff in 

das Stadtbild aufgrund des 

Verlustes an alten Bäumen und 

Baumreihe sowie von 

Vegetationsstrukturen in 

Friedhof und Schleswiger Str., 

Veränderung des Stadtbilds 

durch Zugangsbauwerk(e)

Nicht gegeben Eingriff in das Stadtbild 

aufgrund der Entfernung von 

bahntypischen, vielfältigen 

Vegetationsflächen; 

Veränderung auch durch 

Zugangsbauwerke und 

Zuwegungen

Nicht gegeben

   

K16

Schutzgut Kultur- und 

sonstige Sachgüter   2,86%

         

K16.1

0,48%

Betroffenheit 

denkmalgeschützter Gebäude

Anzahl denkmalgeschützte Gebäude BIM Auszählen von 

entfernten Objekten 

Betroffenheit von denkmalgeschützten Gebäuden durch Bauarbeiten vorhanden Indirekte visuelle 

Auswirkungen 

durch Baustelle 

und insbesondere 

durch Verlust von 

Grünstrukturen 

auf 

denkmalgeschütz

te Kennedybrücke 

etwa 50 m 

südwestlich des 

ersten 

Notausstiegs. 

Ebenso bei 

denkmalgeschütz

tem Audimax der 

Universität etwa 

15 m 

nordwestlich des 

zweiten 

Notausstiegs.

Betroffenheit 

durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, jedoch 

keine unmittelbare 

Betroffenheit

indirekte 

visuelle 

Auswirkunge

n durch 

Baustelle und 

insbesondere 

durch Verlust 

von 

Grünstruktur

en für 

denkmalgesc

hützte 

Gebäude und 

Bauwerke in 

der 

Stresemannst

raße

4 0,5 0,24 Indirekte visuelle 

Auswirkungen 

durch Baustelle 

und insbesondere 

durch Verlust von 

Grünstrukturen 

auf 

denkmalgeschütz

te Kennedybrücke 

etwa 50 m 

südöstlich des 

ersten 

Notausstiegs. 

Ebenso bei 

denkmalgeschütz

tem Audimax der 

Universität etwa 

15 m 

nordwestlich des 

zweiten 

Notausstiegs. 

Betroffenheit 

durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, jedoch 

keine unmittelbare 

Betroffenheit

indirekte visuelle 

Auswirkungen durch 

Baustelle und 

insbesondere durch 

Verlust von 

Grünstrukturen für 

denkmalgeschützte 

Gebäude südlich der 

Station in 

Augustenstraße und 

am Alsenplatz

4 0,5 0,24 Indirekte visuelle Auswirkungen 

durch Baustelle und 

insbesondere durch Verlust von 

Grünstrukturen auf 

denkmalgeschützte 

Kennedybrücke und 

Lombardsbrücke (erster 

Notausstieg) und auf 

denkmalgeschütztes Etagenhaus 

(dritter Notausstieg). Indirekte 

visuelle Auswirkungen durch 

Baustelle (Kreuzweiche (2+470 

bis 2+655)) auf 

denkmalgeschützte russische 

Orthodoxe Kirche, 

Gerichtsgebäude und 

Studienkolleg Hamburg sowie 

auf Wohngebäude im 

Südwesten und kleines 

Gefängnisgebäude am 

Nordende. Indirekte visuelle 

Auswirkungen durch Baustelle 

(Kreuzweiche+Abstellgleis 

(3+135 bis 3+480)) auf die 

Rindermarkthalle, den 

Feldstraßenbahnhof und einige 

Wohngebäude. Ebenso ein 

kleines Gebäude in der 

Grünfläche am westlichen Ende 

des Bauwerks

Betroffenheit 

durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Flakturm, 

gegenüberliegende 

Gebäude 

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Indirekte 

visuelle 

Auswirkungen 

durch 

Baustelle auf 

denkmalgesch

ützte Gebäude 

in der 

Holstenstraße

4 0,5 0,24 Indirekte visuelle Auswirkungen 

durch Baustelle und insbesondere 

durch Verlust von Grünstrukturen 

auf denkmalgeschützte 

Kennedybrücke und 

Lombardsbrücke (erster 

Notausstieg), und auf 

denkmalgeschützte Etagenhäuser 

(dritter Notausstieg). Indirekte 

visuelle Auswirkungen durch 

Baustelle (Kreuzweiche (2+470 bis 

2+655)) auf denkmalgeschützte 

russische Orthodoxe Kirche, 

Gerichtsgebäude und 

Studienkolleg Hamburg sowie auf 

Wohngebäude im Südwesten und 

kleines Gefängnisgebäude am 

Nordende. Indirekte visuelle 

Auswirkungen durch Baustelle 

(Kreuzweiche+Abstellgleis (3+135 

bis 3+480)) auf die 

Rindermarkthalle, den 

Feldstraßenbahnhof und einige 

Wohngebäude. Ebenso ein kleines 

Gebäude in der Grünfläche am 

westlichen Ende des Bauwerks

Betroffenheit 

durch 

benachbarte 

BE, jedoch 

keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Flakturm, 

gegenüberliegende 

Gebäude 

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

indirekte 

visuelle 

Auswirkunge

n durch 

Baustelle 

und 

insbesonder

e durch 

Verlust von 

Grünstruktur

en für 

denkmalgesc

hützte 

Gebäude und 

Bauwerke in 

der 

Stresemanns

traße

4 0,5 0,24 Indirekte visuelle 

Auswirkungen durch 

Baustelle und 

insbesondere durch 

Verlust von 

Grünstrukturen auf 

denkmalgeschützte 

Kennedybrücke 

(erster Notausstieg). 

Ebenso bei 

denkmalgeschütztem 

Schulhaus (zweiter 

Notausstieg). 

Indirekte visuelle 

Auswirkungen durch 

Baustelle auf 

Bahnhofsempfangsg

ebäude der 

Verbindungsbahn. 

Ggf. Gutachten 

erforderlich

Betroffenheit 

durch 

benachbarte BE, 

jedoch keine 

unmittelbare 

Betroffenheit

Durch die Baustelle 

ergibt sich visuelle 

Betroffenheit für 

das 

denkmalgeschützte 

Gebäude der U-

Bahnstation 

Sternschanze und 

den 

denkmalgeschützten 

Turmbunker nördlich 

der geplanten 

Station. Sowie 

unterirdisches 

geschützes 

Bauwerk: 

Tunnelbauwerk mit 

Bahsteigen und 

Tragwerk. 

Unterbauung der 

denkmalgeschützten 

U-Bahnstation.

indirekte 

visuelle 

Auswirkungen 

durch 

Baustelle und 

insbesondere 

durch Verlust 

von 

Grünstrukture

n für 

denkmalgesch

ützte 

Gebäude und 

Bauwerke in 

der 

Stresemannst

raße

6 0 0,00 indirekte visuelle Auswirkungen 

durch Baustelle auf 

denkmalgeschützte Gebäude 

und Bauwerke im östlichen 

Bahnhofsumfeld

Unterfahrung Museum für 

Kunst und Gewerbe; 

Unterfahrung Bieberhaus

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, jedoch keine 

unmittelbare Betroffenheit 

(denkmalgeschützte 

Bahnbrücke über die 

Harkortstraße)

Betroffenheit durch 

benachbarte BE, jedoch keine 

unmittelbare Betroffenheit

Nicht gegeben Nach Umwestzung des 

Masterplans keine visuelle 

Auswirkungen durch Baustelle 

auf den denkmalgeschützten 

Wasserturm; keine visuellen 

Auswirkungen auf 

denkmalgeschützten Tunnel

Nicht gegeben

K16.2

0,48%

Gefährdung 

denkmalgeschützter Gebäude 

durch Erschütterung

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Gefährdung denkmalgeschützter Gebäude durch Erschütterungen von den 

Bauarbeiten

-/- ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgäng

e verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverbau ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten erforderlich

Schlitzwandv

erbau ohne 

Erschütterun

gen, 

Spundwand 

für 

Treppenaufg

änge 

verursacht 

Erschütterun

gen, 

Gutachten 

erforderlich

3 0,5 0,24 ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgäng

e verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverbau ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverbau 

und Trägerbohlverbau 

für Treppenaufgänge, 

daher ist mit geringen 

Erschütterungen zu 

rechnen

3 0,5 0,24 ggf. Gutachten erforderlich keine 

Erschütterungen 

zu erwarten

Vorgenannte 

Gebäude, 

Schlitzwandverbau 

ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandver

bau ohne 

Erschütterunge

n, Spundwand 

für 

Treppenaufgän

ge im Süden 

(Max-Brauer-

Allee) 

verursacht 

Erschütterunge

n, Gutachten 

erforderlich 

2 0,5 0,24 ggf. Gutachten erforderlich keine 

Erschütterung

en zu 

erwarten

Vorgenannte 

Gebäude, 

Schlitzwandverbau 

ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandv

erbau ohne 

Erschütterun

gen, 

Spundwand 

für 

Treppenaufg

änge 

verursacht 

Erschütterun

gen, 

Gutachten 

erforderlich

2 0,5 0,24 ggf. Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverb

au ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgäng

e verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich

Schlitzwandverbau 

ohne 

Erschütterungen, 

Spundwand für 

Treppenaufgänge 

verursacht 

Erschütterungen, 

Gutachten 

erforderlich. 

Unterbauung des 

denkmalgeschützten 

Empfangsgebäude 

U3

Schlitzwandve

rbau ohne 

Erschütterung

en, 

Spundwand 

für 

Treppenaufgä

nge 

verursacht 

Erschütterung

en, Gutachten 

erforderlich

5 0 0,00 Direkte Unterfahrung 

Bieberhauskeller, 

Museumskeller, aufwändige 

Unterfangungsmaßnahmen, 

Abbruch Bestand, mit 

Erschütterungen ist zu rechnen, 

Gutachten erforderlich

Direkte Unterfahrung 

Bieberhauskeller, 

Museumskeller, aufwändige 

Unterfangungsmaßnahmen, 

Abbruch Bestand, mit 

Erschütterungen ist zu rechnen, 

Gutachten erforderlich

Schlitzwandverbau ohne 

Erschütterungen

Abhängig von Bauweisen, 

Gutachten erforderlich

Nicht gegeben Sehr unwahrscheinlich, da nur 

Schlitzwand-Verbau, ohne 

Erschütterungen

Nicht gegeben

K16.3

0,48%

Beeinträchtigung oder 

Zerstörung Bodendenkmäler

X BIM & 

Geoportal

m2 Beeinträchtigung oder Zerstörung von Bodendenkmälern durch Bauarbeiten vorhanden - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Tunnel durchquert und zweiter 

Notausstieg liegt im Bereich von 

Bodendenkmal (Friedhof St. 

Pauli, Denkmal-ID 2454) 

zwischen HP2 und HP3

Westliche BE-

Fläche im 

Bereich eines 

Bodendenkmals 

(Friedhof St. 

Pauli, Denkmal-

ID: 2454)

Nicht gegeben Nicht gegeben 6 0 0,00 Tunnel durchquert und zweiter 

Notausstieg liegt im Bereich von 

Bodendenkmal (Friedhof St. Pauli, 

Denkmal-ID 2454) zwischen HP2 

und HP3

Westliche BE-

Fläche im 

Bereich eines 

Bodendenkma

ls (Friedhof St. 

Pauli, 

Denkmal-ID: 

2454)

Nicht gegeben Nicht 

gegeben

6 0 0,00 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K16.4 b) betriebliche 

Auswirkungen

0,48%

Gefährdung 

denkmalgeschützte Gebäude 

durch Erschütterung

X Geoportal/Aus

wertung PSU

X Gefährdung denkmalgeschützter Gebäude durch Erschütterungen durch 

den Betrieb

-/- Unterfahrung von 

18 

denmkalgeschütz

ten Gebäuden

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. 

Gutachten 

erforderlich

1 0,5 0,24 Unterfahrung von 

32 

denmkalgeschütz

ten Gebäuden

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten erforderlich ggf. Gutachten 

erforderlich

3 0 0,00 Unterfahrung von 14 

denmkalgeschützten Gebäuden

Sehr 

unwahrscheinlich 

aufgrund sehr 

tiefer Lage des 

unterirdischen 

Bauwerks, 

dennoch ggf. 

Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten 

erforderlich

1 0,5 0,24 Unterfahrung von 19 

denmkalgeschützten Gebäuden

Sehr 

unwahrscheinl

ich aufgrund 

sehr tiefer 

Lage des 

unterirdischen 

Bauwerks, 

dennoch ggf. 

Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. 

Gutachten 

erforderlich

1 0,5 0,24 Unterfahrung von 4 

denmkalgeschützten 

Gebäuden

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. Gutachten 

erforderlich

ggf. 

Gutachten 

erforderlich

0 1 0,48 Gutachten erforderlich Unterfahrung von 3 

denmkalgeschützten Gebäuden 

(Museum für Kunst und 

Gewerbe, Hauptbahnhof, 

Bieberhaus)

ggf. Gutachten erforderlich Bei Rückbau der Gebäude nicht 

gegeben; liegen alle auch 

innerhalb des Schlitzwand-

Verbaus; Personenunterführung 

weit weg, genauer Planung bzw. 

Gutachten erforderlich

Unterfahrung von 0 

denmkalgeschützten Gebäuden

ggf. Gutachten erforderlich Unterfahrung von 0 

denmkalgeschützten Gebäuden

K16.5

0,48%

Verlust denkmalgeschützte 

Gebäude

Anzahl denkmalgeschützte Gebäude BIM Auszählen von 

entfernten Objekten 

Dauerhafter Verlust von denkmalgeschützten Gebäuden vorhanden - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Betroffenheit der o. g. Keller Betroffenheit der o. g. Keller Nicht gegeben Sehr hohe, unmittelbare 

Betroffenheit der 

Friedhofskapelle, des 

Betriebsgebäudes (Abbruch 

erforderlich), des historisch 

bedeutenden, als 

Gartendenkmal geschützten 

Friedhofs mit z.T. historischen 

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K16.6

0,48%

Überbauung von 

Bodendenkmäler

Fläche BIM & 

Geoportal

m2 Dauerhafte Überbauung von Bodendenkmälern vorhanden - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 0,48 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Tunnel durchquert und zweiter 

Notausstieg liegt im Bereich von 

Bodendenkmal (Friedhof St. 

Pauli, Denkmal-ID 2454) 

zwischen HP2 und HP3

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 3 0 0,00 Tunnel durchquert und zweiter 

Notausstieg liegt im Bereich von 

Bodendenkmal (Friedhof St. Pauli, 

Denkmal-ID 2454) zwischen HP2 

und HP3

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

3 0 0,00 - Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 0,48 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

   

  #BEZUG!

         

K17

Auswirkungen auf 

Wirtschaft 13,75% 13,75%

         

K17.1 a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen

6,88%

Auswirkungen auf Gewerbe X Geoportal/Aus

wertung PSU

X + geringe Auswirkung/ gut = 0

+ mittlere Auswirkung/ mittel = 1

+ hohe Auswirkung/ schlecht = 3

-/- Am fünften 

Notausstieg 

(Schlump I - 

Holstenstraße 

(2)) Zugang zu 

Restaurant (Taj 

Mahal) und 

Tankstelle (Shell) 

erschwert, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

CinemaxX, 

Universität 

Hamburg und 

Geschäftsgebäu

de an der 

Alsterterrasse 

können 

zeitweise 

schwierig 

erreichbar sein, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Geomatikum, 

Arbeitsstätten und 

Ladengeschäfte, zeitweise 

nur schwierig erreichbar; 

Ladengeschäfte könnten 

dadurch Umsatzeinbußen 

erleiden

Stage 

Theater 

Neue Flora, 

Ladengeschä

fte und 

weitere 

Betriebe in 

der 

Stresemannst

raße und in 

nördlich 

angrenzende

n 

Straßenzügen 

können 

zeitweise nur 

schwierig 

erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbu

ßen möglich

4 0 0,00 Nicht gegeben CinemaxX, 

Universität 

Hamburg und 

Geschäftsgebäu

de an der 

Alsterterrasse 

können 

zeitweise 

schwierig 

erreichbar sein, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Geomatikum, 

Arbeitsstätten und 

Ladengeschäfte, zeitweise 

nur schwierig erreichbar; 

Ladengeschäfte könnten 

dadurch Umsatzeinbußen 

erleiden

Ladengeschäfte 

südlich der Station 

können zeitweise nur 

schwierig erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

3 0,5 3,44 Zugang zu Geschäften und Büros 

am westlichen Ende der 

Kreuzweiche (2+470 bis 2+655) 

eventuell erschwert, zudem 

durch BE-Fläche weniger 

Parkmöglichkeiten, dadurch 

Umsatzeinbußen möglich. An 

Abstellgleis+Kreuzweiche (3+135 

bis 3+480) Zugang zu 

Rindermarkthalle St. Pauli 

südlich und zu Gastronomie 

eventuell erschwert, dadurch 

Umsatzeinbußen möglich. 

Zudem Rückbau von Tankstelle 

nötig. 

Kongresszentrum

, Radisson Blu 

und CinemaxX 

können zeitweise 

nur schwierig 

erreichbar sein, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Flakturm und 

Festveranstaltungen 

auf dem 

Heiligengeistfeld und 

das Stadion können 

zeitweise nur 

schwierig erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Ladengeschäft

e, 

Stadtsparkasse

nfiliale und 

weitere 

Betriebe in 

Holstenstr, 

Max-Brauer-

Allee und 

Suttnerstr. 

können 

zeitweise nur 

schwierig 

erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbuß

en möglich

4 0 0,00 Zugang zu Geschäften und Büros 

am westlichen Ende der 

Kreuzweiche (2+470 bis 2+655) 

eventuell erschwert, zudem durch 

BE-Fläche weniger 

Parkmöglichkeiten, dadurch 

Umsatzeinbußen möglich. An 

Abstellgleis+Kreuzweiche (3+135 

bis 3+480) Zugang zu 

Rindermarkthalle St. Pauli südlich 

und zu Gastronomie eventuell 

erschwert, dadurch 

Umsatzeinbußen möglich. Zudem 

Rückbau von Tankstelle nötig. 

Kongresszentr

um, Radisson 

Blu und 

CinemaxX 

können 

zeitweise nur 

schwierig 

erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbuß

en möglich

Flakturm und 

Festveranstaltunge

n auf dem 

Heiligengeistfeld 

und das Stadion 

können zeitweise 

nur schwierig 

erreichbar sein, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Stage 

Theater 

Neue Flora, 

Ladengeschä

fte und 

weitere 

Betriebe in 

der 

Stresemanns

traße und in 

nördlich 

angrenzende

n 

Straßenzüge

n können 

zeitweise nur 

schwierig 

erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbu

ßen möglich

4 0 0,00 Nicht gegeben CinemaxX, 

Universität 

Hamburg und 

Geschäftsgebäud

e an der 

Alsterterrasse 

können zeitweise 

schwierig 

erreichbar sein, 

dadurch 

Umsatzeinbußen 

möglich

Ladengeschäfte 

können zeitweise 

nur schwierig 

erreichbar sein und 

könnten dadurch, 

ebenso wie 

Verkaufsstände an 

der Station 

Sternschanze, 

Umsatzeinbußen 

erleiden

Stage Theater 

Neue Flora, 

Ladengeschäf

te und 

weitere 

Betriebe in 

der 

Stresemannst

raße und in 

nördlich 

angrenzenden 

Straßenzügen 

können 

zeitweise nur 

schwierig 

erreichbar 

sein, dadurch 

Umsatzeinbu

ßen möglich

3 0,5 3,44 Beherbergungsbetriebe, 

Restaurants, Ladengeschäfte 

und weitere Betriebe in der 

Kirchenallee sowie in nördlich 

und östlich angrenzenden 

Straßenzügen können zeitweise 

nur schwierig erreichbar sein, 

dadurch Umsatzeinbußen 

möglich.

Zuwegung zum Hauptbahnhof 

wird gewährleistet, aber 

Halteplätze für Busse und Taxis 

kaum möglich 

Nicht gegeben Rückbau von Gewebebauten, 

führt zu Umsatzeinbußen 

Café "Buena Vista" muss 

abgebrochen werden, kein 

Weiterbetrieb möglich, dadurch 

Umsatzeinbußen

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K17.2 b) betriebliche 

Auswirkungen
6,88%

Auswirkungen auf Gewerbe X Geoportal/Aus

wertung PSU

X + geringe Auswirkung/ gut = 0

+ mittlere Auswirkung/ mittel = 1

+ hohe Auswirkung/ schlecht = 3

-/- Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 6,88 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 6,88 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 6,88 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht 

gegeben

0 1 6,88 Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben 0 1 6,88 Nicht gegeben Nicht gegeben Rückbau von Gewebebauten, 

führt zu Umsatzeinbußen 

Café "Buena Vista" muss 

abgebrochen werden, kein 

Weiterbetrieb möglich, dadurch 

Umsatzeinbußen

Nicht gegeben Nicht gegeben Nicht gegeben

K17.3 c) anlagenbedingte 

Auswirkungen   - wird nicht 

betrachtet

0,00%
- - - - - - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 - - - - 0 1 0,00 Nicht gegeben - - Nicht gegeben - - -

K18 Kosten 13,75% 13,75%

K18.1

6,88%

Herstellungskosten Investitionspreis gesonderte 

Kostenermittlu

ng (teilw. BIM)

€ Kosten nah beeinander, werden alle gleich gewertet vorhanden 0 1 6,88 0 1 6,88 0 1 6,88 0 1 6,88 0 1 6,88

K18.2

6,88%

Betriebskosten/ 

Instandhaltungskosten

Anzahl der benötigen uPva, der Betriebsgebäude 

(Weichen-/ Kehrgleisgebäude) sowie der 

Notausgänge

Alle Varianten sind relativ identisch. Unterscheiden sich nur minimal in der 

Streckenlänge (Differenz ca.600m) und der Anzahl an Notausgängen (4-6)

+ geringste Streckenlänge/ Anzahl Notausgänge = 0

+ mittlere Streckenlänge/ Anzahl Notausgänge = 1

+ größste Streckenlänge/ Anzahl Notausgänge = 3

Alle Varianten haben die gleiche Stationsanzahl und Betriebsanlagen 

(Weichen-/ Kehrgleise)

-/- Notausgänge

: 5

Streckenlänge: 

7865 m

3 0,5 3,44 Notausgänge

: 4

Streckenlänge: 

7726 m

3 0,5 3,44 Notausgänge

: 6

Streckenlänge: 7714 m 3 0,5 3,44 Notausgänge

: 5

Streckenlänge: 7413 m 2 0,5 3,44 Notausgänge

: 4

Streckenlänge: 7213 

m

2 0,5 3,44

Gesamtbewertung 59 58 53 58 60 56 61 57 58 61

Trasse Nord 1b Trasse Nord 1c Trasse Süd 2 Trasse Süd 2b Trasse Mitte 3

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen

c) anlagenbedingte 

Auswirkungen

Wirtschaftliche + rechtliche Aspekte

a) bauzeitlich bedingte 

Auswirkungen


